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raiffeisen.at/bausparfi nanzierung

Die Raiffeisen Bausparfi nanzierung – der (Bau-)Stoff, aus dem Wohnträume 
gemacht werden – bietet volle Flexibilität dank individueller Laufzeiten bis zu 
35 Jahren. Und dank der kostenlosen Zinssatzobergrenze, die bis 20 Jahre 
ab Zuteilung des Bauspardarlehens gilt, bleibt Ihre Bausparfi nanzierung 
sicher und kalkulierbar. Weitere Informationen in Ihrer Raiffeisenbank oder 
unter raiffeisen.at/bausparfi nanzierung

Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DIE RAIFFEISEN
SCHLAUSPARFINANZIERUNG

WILLKOMMEN DAHEIM!

Angebot gültig vom 01.01. bis 31.03.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Die Verbräuche können abhängig 
von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. CO

2
: 110 - 178 g/km, Verbrauch: 4,8 - 7,8 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Jetzt schnell entscheiden und profitieren: hyundai.at/tageszulassungen

Die Hyundai Tageszulassungen.

Warum Monate warten – lieber gleich einsteigen. Bei Hyundai gibt es eine große Modellauswahl an attraktiven 
Tageszulassungen zum Superpreis – vom Kleinwagen bis zum SUV – da ist für jeden etwas dabei.

Prompt 
verfügbar!

Auch 
ONLINE
erhältlich.

Mega. Ultra. Sensationell.
Auf manche Anbote trifft einfach alles zu.

Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten 
Tel. 0 5335 / 2423 DW 332
niedermoser.hyundai.at, www.auto-niedermoser.at
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Liebe Hopfgartner*innen!   
Die Herausforderungen in unserer 
krisengeplagten Zeit werden nicht 
weniger. Politisch betrachtet ist 
die Oppositionsarbeit, – wie man 
speziell auf Bundes‐ und Landes‐
ebene sehen kann, – die dankba‐
rere Aufgabe als die Regierungs‐
arbeit.  
Natürlich brauchen Menschen in 
Zeiten der Teuerung Hilfe. Doch 
dies kann ja nicht ewig so weiter 
gehen, belasten wir doch in erster 
Linie vor allem die nachfolgende 
Generation. Es wird also notwen‐
dig sein, unser Leben selbst in die 
Hand zu nehmen und nachhaltiger 
zu organisieren. Sparsam zu wirt‐
schaften und in die Zukunft zu in‐
vestieren ist auch in der heutigen 
Zeit immer noch ein gutes Rezept.  
 
Strompreis sinkt  
Ich möchte heute mit einer guten 
Nachricht beginnen. Der Beirat 
der KBH hat – wie schon angekün‐
digt – sich mit der Entwicklung auf 
dem Energiesektor sofort im Jän‐
ner befasst und beschlossen, die 
Energietarife zum ehestmöglichen 
Termin, das ist auf Grund der All‐
gemeinen Lieferbedingungen der 
1. März 2023, zu ändern. Die Pro‐
gnosen vom September 2022 im 
Hinblick auf den Energieeinkauf 
sind Gott sei Dank nicht eingetrof‐
fen, ganz im Gegenteil, die Preise 
am Markt haben sich deutlich nach 
unten bewegt. Aufgrund dieser 
Entwicklung erfolgte die Kalkula‐
tion der Energiepreise neu. Diese 
Tendenz ermöglicht uns, die Ener‐
giepreise ab 01.03.2023 von 37,16 
Cent auf 20,44 Cent zu senken.  
 
Durch weitere strategische Maß‐
nahmen beim Energieeinkauf wol‐
len wir sicherstellen, dass wir in 
Zukunft a) wieder niedrigere, sta‐
bile Preise haben und b) vor allem 
weiter in die Zukunft investieren 
können. Diesen Preis können wir 
nur deshalb anbieten, da wir 
knapp 50% selbst aus Wasserkraft 
erzeugen. Damit bewegt sich für 
den typischen Haushalt der ge‐

samte Strompreis bei circa 38 
Cent pro KWh anstelle von ca. 56 
Cent.  
 
Ich darf an dieser Stelle noch er‐
innern, dass die Strompreis‐
bremse bis Ende Juni 2024 Gültig‐
keit hat, d.h. bis zu einem 
Gesamtverbrauch von 2900 kWh 
pro Jahr wird die Differenz von 10 
auf 20,44 Cent vom Staat über‐
nommen. In unserem Fall wird 
also der Haushalt im Jahr mit           
€ 300,‐ entlastet. Mit dem neuen 
Stromkostenergänzungszuschuss 
werden Haushalte mit mehr als 3 
Personen und jene, die an einem 
Subzähler hängen, zusätzlich 
unterstützt. Sobald die Detailin‐
formationen vorliegen, werden 
auch wir Sie gerne informieren.  
Abschließend möchte ich Ihnen 
versichern, dass wir nicht nach 
Übergewinnen trachten, sondern 
versuchen, unser gemeinsames 
Unternehmen wirtschaftlich zu 
führen sowie die Liquidität auf‐
recht zu erhalten, um auch weiter‐
hin in die Zukunft investieren zu 
können.  

 
Neubau  
FF Gebäude Kelchsau   
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 
im heurigen Jahr die „Mehrzweck‐
anlage Kelchsau“ – bestehend aus 
dem FF‐Gebäude und einem 
Wohn‐ und Geschäftshaus – um‐
zusetzen. Die Abwicklung für die 
Feuerwehr übernimmt in enger 
Abstimmung mit der Marktge‐
meinde Hopfgarten die Alpenlän‐
dische Heimstätte, das Wohn‐ und 
Geschäftshaus errichtet die Alpen‐
ländische selbst. Der neu entste‐
hende öffentliche Platz wird ge‐
meinsam errichtet.  
Die Ausschreibungen sind derzeit 
noch im Gange, manche Angebote 
bereits eingelangt und die Auf‐
träge auch schon vergeben. Die 
wirtschaftliche Entwicklung zeigt 
aber deutlich auf, dass die Einhal‐
tung der geschätzten Kosten (bud‐
getiert wurden für 23/24 € 2,2 
Millionen) eine extreme Heraus‐

forderung darstellt. Tatsächlich 
muss man den Großteil der Aus‐
schreibungen abwarten. Unabhän‐
gig davon werden wir sobald wie 
möglich mit der Aufstellung eines 
Zeltes für die FF auf dem Faiste‐
nauer Feld und mit dem Abbruch 
des alten Gebäudes noch im März 
2023 beginnen.  Ein großer Dank 
gebührt bereits jetzt der Familie 
Keuschnigg Max und Anita für ihr 
Entgegenkommen bezüglich der 
Grundbenützung und den Mitglie‐
dern der Feuerwehr Kelchsau für 
die aktive Mitarbeit.  

 

Wohnungsvergaben – 
Wohnanlage Talhäuslweg   
Ende Jänner hat die WE Tirol die 
zu vergebenden Mietwohnungen 
auf dem Areal des ehemaligen Al‐
tersheimes den Interessenten vor‐
gestellt. Es geht dabei um insge‐
samt 21 (davon 8 betreubare) 
Wohneinheiten in verschiedenen 
Größen von 41 – bis ca. 100m². 
Die Marktgemeinde Hopfgarten 
hat die Interessenten schriftlich 
zu dieser Informationsveranstal‐
tung eingeladen. Die Bruttomiete 
inklusive Tiefgaragenstellplatz 
liegt bei € 13,98 pro m². Die Ver‐
gaben der Wohnungen werden 
von uns – nach Prüfung der Unter‐
lagen und nach einem Punktesys‐
tem – zügig durchgeführt.  

 

E‑Ladestationen auf dem 
Salvena‑Parkplatz  
Die KBH haben in Abstimmung 
mit uns zwei Ladestationen für E‐
Autos auf dem Salvena‐Parkplatz 
neben dem Bauernladen errichtet. 
Seit Jänner sind diese in Betrieb 
und nutzbar. Gleichzeitig können 
bis zu 4 Autos ihre Batterien mit 
Ökostrom aufladen. Es ergeht des‐
halb an alle, die ihr Auto auf dem 
Salvenaparkplatz abstellen, die 
dringende Bitte, die E‐Ladeplätze 
für den entsprechenden Zweck 
freizuhalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sieberer Paul, Bgm.
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
M ä r z  2 0 2 3

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 2. März 2023 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

04.03. – 05.03.      Dr. Lukas Aschaber 
                               6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
                               Tel. 05335/2217  
                               Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
11.03. – 12.03.      Dr. Peter Brajer 
                               6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
                               Tel. 05334/208 20  
                               Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
18.03. – 19.03.      Dr. Hannes Müller 
                               6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
                               Tel. 05335/2590  
                               Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
25.03. – 26.03.      Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
                               6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
                               Tel. 05335/2000  
                               Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 
 
geplante Urlaube  der Ärzte: 
                               Dr. Kröll     23.03.  – 24.03.2023 
                               Dr. Müller   27. 03.  – 31.03.2023

Danke    Danke     Danke     Danke    Danke      
 
Vor sieben Jahren wurde das Sozialkonto “Kelchsau 
hilft“ gegründet.  
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Unterstützern 
bedanken, auch die Kelchsauer Vereine leisten immer 
wieder wertvolle Beiträge für den Bestand des Sozial‐
kontos. Stellvertretend dafür sei die Spenden der Kelch‐
sauer Gromtoifi € 1,500 (Almabtrieb), der Landjugend          
€ 600 (Maibaumversteige‐
rung) und der Musikkapelle 
€ 2050,— (Christbaumver‐
steigerung) erwähnt.  
Falls jemand eine Unter‐
stützung benötigt, bitte mit 
Kaspar Astner oder Chris‐
tiane Hölzl Kontakt aufneh‐
men.  
Vielen, vielen Dank –  
Helfen geht nur gemeinsam.  
 
Christiane Hölzl und  
Kaspar Astner  
 
Danke   Danke

Die Ausgaben des Hopfgartner Blattl stehen  
auch als pdf Download zur Verfügung: 

www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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AKTION „SAUBERES HOPFGARTEN“  
 
Da sich in unserer Gemeinde in letzter Zeit erneut ei‐
niges an Müll angesammelt hat, starten wir auch heuer 
wieder unsere Aktion „Sauberes Hopfgarten“. 
 
Termin:                         Samstag, 01.04.2023 
Zeitraum:                     von 08:00 – 12:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
©pixabay 
 
Wir dürfen wieder alle Vereine aufrufen, sich mit ihren 
Mitgliedern an dieser Aktion zu beteiligen um einen 
Schritt in Richtung sauberes Hopfgarten zu machen. 
Anmeldungen bitte bis zum 28.03.2023 bei Bauhof‐
leiter Hanspeter Erharter, Tel. +43 676 831 79 101 
oder per Mail: bauamt04@hopfgarten.tirol.gv.at. 

Achtung – wichtige Info! 
 

An alle Autofahrer, die unerlaubt den 
Lukasfeld Weg als Abkürzung oder zu 

Durchfahrten benützen. 
 

Dieser wird seit Anfang des Jahres über‐
wacht, abgemahnt und bei Wiederholung 

angezeigt. 
 

Dies gilt zum Schutz und Respekt den 
Fußgängern, Radfahrern und Anrainern 

gegenüber. 
 

Bitte dies auch zu respektieren!  Danke    
Die Anrainer 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 
Bei der Marktgemeinde Hopfgarten gelangt per 
März 2023 die Stelle eines  
 

Sachbearbeiters (m/w/d) 
im Bürgerservice 
 
mit einem Beschäftigungsausmaß von  
20 Wochenstunden zur Besetzung. 
 
Aufgabenbereiche:  
       l  Erste Ansprechperson für Bürger*innen,  
           sowohl persönlich als auch telefonisch 
       l   Meldewesen 
       l   Sozial‐ u. Gesundheitswesen, Familien‐,  
           Jugend‐ und Seniorenangelegenheiten 
       l   Allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
 
Aufnahmevoraussetzungen:  
       l   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
       l   Zeitliche Flexibilität (5‐Tage‐Woche) 
       l   Gute EDV‐Kenntnisse 
       l   Bereitschaft zur laufenden Fortbildung‐ und 
           Weiterbildung 
       l   Verlässlichkeit, Kommunikations‐ und  
           Teamfähigkeit sowie ein einwandfreier  
           Leumund 
 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den 
Bestimmungen des Gemeinde‐Vertragsbedienste‐
tengesetzes 2012 (G‐VBG 2012) in der jeweils 
geltenden Fassung, zuzüglich einer Verwaltungs‐
dienst‐ und Personalzulage. 
 
Das sich daraus ergebende Mindestentgelt kann 
sich durch anrechenbare Vordienstzeiten im öf‐
fentlichen Dienst sowie sonstige besondere fach‐
liche Qualifikationen erhöhen.  
 
Aussagekräftige Bewerbungen (Personaldoku‐
mente, Zeugnisse, Lebenslauf unter Anführung 
der bisherigen beruflichen Praxis) sind bis spä‑
testens Freitag, den 17.03.2023 bei der Markt‐
gemeinde Hopfgarten, Amtsleitung, einzubringen.  
 
Nähere Auskünfte erteilt gerne der Leiter des Bür‐
gerservices Riedmann Bernhard unter der Tel. Nr. 
05335/2205‐77 oder per E‐Mail: 
meldeamt@hopfgarten.tirol.gv.at.  
                                                                                              
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
Sachbearbeiter: Mag. Christoph Zellner 
 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐90 
E‐mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at  
Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten 

DIE WICHTIGSTEN INFOS 
DEINER  GEMEINDE
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Die Gründung ist geglückt 
und so wurde das „Stand‐
ortmarketing Hohe Salve‐ 
Wildschönau“ anfangs Fe‐
bruar ins Leben gerufen. 
Die Mitglieder kommen, 
wie der Name schon sagt, 
aus der Region Hohe 
Salve und der Wildschö‐
nau. Die Gemeinden Hopf‐
garten, Itter, Wildschö‐
nau, die beiden Touris‐ 
musverbände Region 
Hohe Salve und TVB Wild‐
schönau sowie die Wirt‐
schaft Hopfgarten‐Itter 
und die Wildschönauer 
Wirtschaft sind die Grün‐
dungsmitglieder dieses 
Projekts.  
 
Die Ziele des Vereins 
selbst sind vielfältig und 
ambitioniert: Im Vorder‐
grund steht die Imple‐
mentierung eines aktiven 
Standortmarketings für 
alle teilnehmenden Ge‐
meinden, Tourismus‐ und 
Wirtschaftsverbände. Da‐
bei sollen bestehende 
Ideen aufgegriffen und 
weiterentwickelt werden. 
Es sind sich auch alle ei‐
nig: Gemeinsam ist man 
stärker und eine orts‐
übergreifende Kommuni‐
kation und Koordination 
soll zum Erfolg beitragen. 
Der Vize‐Obmann des 
Vereins, Christoph Brug‐
ger (TVB Wildschönau), 
unterstreicht das verbin‐
dende Element: „Wichtig 
ist, das Gemeinsame her‐
vorzuheben und dass die 
Probleme gemeinsam an‐
gegangen werden.“  
Damit das gelingt, ist man 
derzeit auf Personalsuche, 
berichtet der Obmann des 
Vereins, Bürgermeister 
Paul Sieberer: „Die Stel‐
lenausschreibung wurde 
in der Gründungsver‐
sammlung neu ausgear‐
beitet und wird in den 
kommenden Tagen veröf‐
fentlicht. Wir sind auf der 

Suche nach einer kommu‐
nikativen und verbinden‐
den Person, der die Orga‐
nisation von Projekten 
und Veranstaltungen liegt 
und ein hohes Maß an 
Selbstverantwortung 
hat“. Der Verein ist im 
Rahmen eines Leaderpro‐
jekts gefördert. Die An‐

schlussfinanzierung nach 
Auslaufen des Projekts 
steht aber bereits, was die 
Langlebigkeit des Vorha‐
bens unterstreicht.  
 
Ursprünglich war das 
Standortmarketing für 
den gesamten Planungs‐
verband geplant. Das hat 

aus verschiedenen Grün‐
den nicht geklappt. Nun 
wird aber nach vorne ge‐
schaut, und das mit voller 
Zuversicht. Man darf ge‐
spannt sein auf die kurz‐ 
und langfristigen Ergeb‐
nisse des Standortmarke‐
tings Hohe Salve – Wild‐
schönau!  

Von l. n. r.: Paul Sieberer, Christoph Brugger, Bernhard Huber, Walter Stadler, Lisa Widmoser, Hannes 
Eder, Petra Ladstätter, Andreas Breitenelchner, Roman Thaler, Thomas Naschberger, Michael Mairhofer, 
Stefan Astner

Marktplatz 8    6361 Hopfgarten
Tel.: +43 664 241 99 24

Mail: info@restaurant-aurelio.at
Web: www.restaurant-aurelio.at

Pizza und alle anderen Gerichte auch zum Mitnehmen! 
 

Der Verein „Standortmarketing Hohe Salve – Wildschönau“ nimmt seine Arbeit auf
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Von den Chronisten 
Dank an Frau Gastl Anni für Bilder und Fotos, Herrn Ing. Huber sen., dass er immer wieder auf alten Fotos die 
Leute benennt, Herrn Sojer Helmut für diverse Unterlagen, Herrn  H. H. Dreml für die Inbetriebnahme eines 
Beamers,  Herrn Thomas Trinkl für weitere 2 große Schachteln Negative. 
Im HB Februar konnte ich nicht mehr alles unterbringen, deswegen Nachträge zu den Wirten (zu finden auf der 
Gemeindechronik unter „Eine wahre Faschingsgeschichte“ und zur Fam. Leonhard Lindner (Obing), deren 
Familienfoto nicht 125 sondern 110 Jahre alt war. 

Für die Chronisten: OSR Ziernhöld Franz  

 
Das linke Bild stammt von Herrn 
Waldaufseher i.R. Johann  Wurzrainer 
vulgo Wieshäusl Hans. Einigen dürfte 
dieses Bild noch in Erinnerung sein. 
Es zeigt die verfallene Heachegg-Alm 
und einen 1000-jährigen Baum, sie 
dürfen raten,……….; es handelte sich 
um eine von Blitz und Windstürmen 
beschädigte Zirbe, die trotz ihrer 
„Verletzungen“ nicht einging, aber 
etwa um 1995 ist sie von selbst um-
gefallen. Im Schatten der  Zirbe saßen 
Hausberger Barbara(+) und Fuchs 
Getraud(+). 
 
 

Leonhard Lindner war bei seinem 
Tode 88 Jahre alt (+ 1924) und 
Gemeindeältester. Er nahm auch mit 
der Schützenkomp. Hopfgarten unter 
Hptm. Franz Friedrich an den Kriegen 
1859 und 1866 gegen die ital. 
Freischärler im Ledro-Tal bei Bezecca 
teil. Einmal war der Krieg jedoch aus, 
als die Hopfg. mit ihren Fuhrwerken 
in Trient ankamen.        

Die Hopfgartner Wirte - anfangs der 1960-er Jahre, als der Fremdenverkehr zur Hochblüte kam, 
waren bemüht, einheitliche Preise im Ort und besonders auf den Getränkekarten zu haben. Dazu 
bedurfte es der Preisabsprachen (die waren damals u. heute verboten u. sind angezeigt worden). 
Das OLG – Innsbruck verurteilte 6 Wirte zu je 300 S Strafe. Ing. Huber sen. spielte Badl Loisi, 
Entleitner Walter Habr Andrä, Gastl Sepp den Bichler Hans, Unterleibniger Sebastian den Unterbräu 
Hias, Achrainer Heis (Beana Heis) den Oberbräu Jaggl, Hoschek Lois agierte als Richter und Sepp 
Geisler war Regisseur und Obernarr.  
V.l.n.r.: Gastl Sepp, Unterleibniger Sebastian, Schroll Sepp u. Hoschek Lois (Dank an Ing. E. Huber sen).
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Aus Staffner Theresias Geschichten: 

Als SR Barbara Jessacher für eine der drei 
Hauptschulprüfungen büffelte, bekam sie auf 
der Stirn ein kleines Abszess, der eine deut-
lich sichtbare Vertiefung hinterließ. 
Ehrendomherr  Geistl. Rat  Pfarrer Kojetinsky 
erklärte die Narbe als: „Bombentrichter beim 
Einschlag des Heiligen Geistes“. 

Zum Gedenken: 

Wir bedanken uns bei Herrn OSR Georg Anker, für sein Buch „Viel gesungen und viel erlebt“, das er kürzlich herausgab und eines davon für 
unsere Bücherei spendete. Er beschreibt auch auf einigen Seiten seines Buches sein „Lehrerdasein“ in unserer Gemeinde.  
Das Buch ist um 26 € bei Peter Ainberger erhältlich.  

Sie schulten 1972 aus, auf dem Bild waren sie 
aber erst 10 Jahre alt. 
Vorne v.l.n.r.: Barbara Erharter geb. Fuchs 
(vulgo Zott Wetti, Renate Niggler, dahinter 
Hausberger Magdalena u. Zauner Rosemarie(+) 

Hier werden Sie auch zweimal schauen müssen. Die VS-Hopfg.  ist 1954 bereits fertig;  an 
der HS-Hopfgarten wurde noch gebaut. Betrachten Sie auch die Aufzüge, Bauhütten etc.

Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere Gemeindezeitung als ideales Medium für Werbung, 
Veranstaltungstermine, Ankündigungen, usw. ‑ jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 
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Die Elektromobilität ist 
eine Schlüsseltechnologie 
für TIROL2050 energie‐
autonom. Der fortschrei‐
tende Klimawandel sowie 
die geopolitischen Ereig‐
nisse verdeutlichen die 
Notwendigkeit, sich von 
fossilen Energieträgern zu 
verabschieden und zu‐
gleich auf effiziente Tech‐
nologien zu setzen. Im 
motorisierten Individual‐
verkehr wird mit dem 
batterieelektrischen An‐
trieb beides erreicht. 
 
Bereits 16 Prozent aller 
Pkw‑Neuzulassungen 
elektrisch 
 
Die Zulassungszahlen an 
elektrisch angetriebenen 
Fahrzeugen nehmen seit 
Jahren stetig zu. In Tirol 
fuhren 2022 bereits 16 
Prozent aller neu zugelas‐
senen Pkw batterieelek‐
trisch. Noch vor 3 Jahren 
lag dieser Anteil erst bei 
2,9 Prozent. Trotz den all‐
gemeinen Herausforde‐
rungen im Automobil‐
markt steigt der Anteil an 
E‐Autos.  
Im Vorjahr konnte aus‐
schließlich beim batteri‐
eelektrischen Antrieb ein 
Zuwachs an Neuzulassun‐
gen von 6,3 Prozent ver‐
bucht werden. Neuzulas‐
sungen bei Benzin und 
Diesel‐Pkw gingen mit 
24,8 bzw. 21,2 Prozent 
deutlich zurück. Aktuell 
sind 7.030 Elektro‐, 
13.184 Hybrid‐ und 9 
Wasserstoffautos auf Ti‐
rols Straßen unterwegs. 
Quelle: Statistik Austria 

 
E‑Mopeds auf dem  
Vormarsch 
 
Auch im einspurigen Fahr‐ 
zeugbereich schreitet die 
Elektrifizierung voran. 
Schon heute stellt das An‐

gebot an elektrisch betrie‐
benen Zweirädern für 
zahlreiche Anwendungen 
eine praxistaugliche Al‐
ternative zum fossilen An‐
trieb dar. So sieht es auch 
die 21‐jährige Hannah 
Holzer, eine Teilnehmerin 
der Aktion „e5‐Jugend 
fährt E‐Moped“ aus dem 
Bezirk Schwaz: „Haupt‐
motivation für den Kauf 
eines E‐Mopeds war der 
Umweltgedanke und die 
Tatsache, dass kein CO2 
ausgestoßen wird. Zudem 
sind E‐Mopeds unglaub‐
lich leise, was ein lautlo‐
ses nach Hause kommen 
zu später Stunde garan‐
tiert. Ein weiterer ent‐
scheidender Punkt war, 
dass Bergstrecken gut be‐
wältigt werden können 
und in meinem Fall die 
beiden Akkus nur einmal 
in der Woche aufgeladen 
werden müssen. Ich 
denke, dass ein E‐Moped 
für Kurzstrecken ideal 
ist.“  
Mit der bereits in mehre‐
ren Regionen durchge‐
führten Aktion konnten 
die Zulassungszahlen an 
E‐Mopeds auf ca. ein Drit‐
tel gesteigert werden. 
  
Umstieg auf E‑Mobilität 
war noch nie so günstig 
 
Mit 3.000 € pro Auto wird 
der Umstieg auf klima‐
freundlicheres Fahren 
derzeit vom Bund und zu‐
sätzlichen 2.000 € vom 
Fahrzeughändler geför‐
dert. Mit in Summe 5.000 
Euro Förderung ist das 
E‐Auto nicht nur im Be‐
trieb kostengünstiger, 
sondern auch in der An‐
schaffung zusehends leist‐
bar.  
Die Anschaffung eines E‐
Mopeds wird mit 800 € 
gefördert. Dabei unter‐

stützt der Bund mit 450 € 
und der Zweiradhandel 
beteiligt sich mit 350 €. 
Weiters werden auch E‐
Motorräder sowie die Er‐
richtung einer Heimlade‐
station gefördert.  
Informieren Sie sich di‐
rekt zu den Fördermög‐
lichkeiten unter:  
www.umweltfoerderung.at.  
 
Online‑Infoabend –  
Elektromobilität 
 
Im motorisierten Indivi‐
dualverkehr stellt die 
Elektromobilität die 
Schlüsseltechnologie der 
Mobilitätswende dar. Mit 
dem Projekt „So fährt TI‐
ROL 2050“ arbeitet auch 
das Land Tirol daran, die 
E‐Mobilität voranzutrei‐
ben. Doch was gilt es bei 
dem Umstieg zu beach‐
ten? Wie schaut das mit 
dem Laden aus? Bestehen 
Fördermöglichkeiten? 
Und gibt es Antworten auf 
die gängigen Vorurteile 

gegenüber der Elektro‐
mobilität? Unser Energie‐
experte Thomas Geisler 
beantwortet diese und 
weitere Fragen im Rah‐
men des kostenlosen On‐
line‐Infoabends. 
 
Termin: Dienstag 07.03. 
18:00 ‐ 19:00 Uhr 
 
Hier finden sie eine Ter‐
minübersicht der Online‐
Infoabende zu diesem 
und weiteren energiere‐
levanten Themen: 
www.energieagentur.tirol 
 
Bei weiteren Fragen zur 
Elektromobilität und För‐
derungen stehen wir Ih‐
nen unter +43 512 
589913 oder unter  
office@energieagentur.  
tirol gerne zur Verfügung.

ELEKTROMOBILITÄT 
SCHLÜSSELTECHNOLOGIE FÜR DIE MOBILITÄTSWENDE
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Am 20. Jänner 2022 fand in der Sal‐
vena nach zweijähriger, coronabe‐
dingter Zwangspause die 151. Jah‐
reshauptversammlung der FF 
Hopfgarten statt. 
Den Auftakt bildete das Gedenken 
an die unterstützenden Mitglieder 
sowie an die zwei Feuerwehrkame‐
raden, die im letzten Jahr verstor‐
ben sind. Dann folgten die Berichte 
der Beauftragten und Funktionäre. 
Der Kommandant blickte auf ein 
eher ruhiges Jahr mit insgesamt 65 
Einsätzen zurück (10 Brandein‐
sätze, 41 techn. Einsätze, 1 Brand‐
sicherheitswache und 13 Fehlaus‐
rückungen).  
Die Feuerwehr Hopfgarten zählte 
zum Jahresende 97 Mitglieder. Es 
wurden zahlreiche Übungen, und 
Schulungen abgehalten. Die Techni‐
sche Leistungsprüfung wurde in 
den Stufen 1 und 2 erfolgreich ab‐
solviert. Insgesamt haben 36 Kame‐
raden einen Lehrgang an der Feu‐
erwehrschule absolviert.  
Befördert wurden Julian Erharter 
und Martin Schernthanner zum 
Oberfeuerwehrmann. Geehrt wur‐
den Alfred Dibona und Hanspeter 
Dreml für 40jährige Mitgliedschaft, 
Anton Manzl für 50 Jahre Treue zur 
Feuerwehr und Hermann Köhle er‐
hielt das Ehrenzeichen für 60 Jahre. 
Kdt.‐Stv. Michael Ebner hat ein Ver‐
dienstzeichen des Bezirksfeuer‐
wehrverbandes Kitzbühel erhalten. 
Anschließend ließ der Kommandant 
die wichtigsten Ereignisse der ab‐
gelaufenen Periode kurz Revue pas‐
sieren. Die Pandemie stellte auch 

die Feuerwehr vor großen Heraus‐
forderungen. Bei den unter Vorsitz 
des Bürgermeisters durchgeführten 
Neuwahlen wurden Kdt. Hannes 

Sandbichler, Kdt.‐Stv. Michael Eb‐
ner, Kassier Andrä Mayr und 
Schriftführer Michael Egger in ihren 
Funktionen bestätigt. 

151. Jahreshauptversammlung der FF Hopfgarten

v.l.n.r. Bgm. Paul Sieberer, BFI Bernhard Geisler, Michael Egger, Kdt. Hannes Sandbichler,   
Michael Ebner, Andrä Mayr und BFK Martin Mitterer 

v.l.n.r. BFI Bernhard Geisler, Hermann Köhle, Hannes Sandbichler, Hanspeter Dreml, Bgm. 
Paul Sieberer, Alfred Dibona, Michael Ebner, Anton Manzl und BFK Martin Mitterer



HOPFGARTNER BLATTL

12   März 2023

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Rhyt’Mix Chor 
 
Am 8. Februar 2023 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im 
Pfarrzentrum statt. 
Nach einem interessanten Rückblick auf die vergangene Periode und ein erfolgreiches 
Chorjahr 2022, dem ausführlichen Kassabericht wurden die Neuwahlen durchgeführt. 

 
Das Ergebnis der Wahlen: 
 
Obfrau: Sabine Schellhorn (neugewählt) 
Obfrau Stellvertreterin: Maria Erharter (neugewählt) 
Kassierin: Alexandra Bucher (wiedergewählt) 
Kassier Stellvertreterin: Maria Egger (wiedergewählt) 
Schriftführerin: Eva Six (wiedergewählt) 
Schriftführer Stellvertreterin: Johanna Misslinger (wiedergewählt) 
 
Die Obfrau Theresia Sieberer hat nach 
einer Periode von fünf Jahren ihr Amt an 
die langjährige Stellvertreterin Sabine 
Schellhorn übergeben. 
 

Ein großes Dankeschön an Resi für ihren unermüdlichen Einsatz für den Rhyt’Mix Chor! 
 
Der Rhyt’Mix Chor mit seinen 16 Mitgliedern unter der Chorleitung von Elisabeth 
Misslinger blickt positiv in die Zukunft und freut sich weiterhin auf viele musikalische 
Einsätze und ein reges Vereinsleben.

 

Grüne Wiesen, blaue Seen, 
steile Berggipfel, interes‐
sante Museen, echte Volks‐
musik, viele gemeinsame 
Ausflüge und stimmungs‐
volle Feiern, all das wurde 
bei der Senioren Fotoshow 
den Mitgliedern umfang‐
reich im Kultursaal der 
Salvena präsentiert. Der 
Bilderreigen, umrahmt mit 
Begleitmusik, begann mit 
der Jahreshauptversamm‐
lung, anschließend folgten 
Ausflüge und Feiern, en‐
dend mit einem Mix aus 
Fotos vom Kegeln, Karten‐
spielen und Wandern. Der 
Seniorenbund wird auch 
weiterhin ein großzügiges 
Freizeit‐, Bildungs‐ und 
Unterhaltungsangebot für 
seine Mitglieder bereithal‐
ten. Herzlichen Dank an 
alle Fotografen für die 
wunderbaren Aufnahmen! 

Rechts 2 Bilder aus der Fo‐
toshow von insgesamt 500 
Bildern.

Fotoshow beim Seniorenbund Hopfgarten im Brixental



spielt eine Komödie 
von Wolfgang Bräutigam

Aufführungen im Turnsaal der Volksschule Itter
Eintritt 8 Euro p.P.

Platzreservierung unter Tel. 0664 973 42 09

THEATER 2023

Himmlische 
Beförderung

Sonntag, 9. April - 17 Uhr 
Montag, 10. April - 20 Uhr 

Samstag, 15. April - 20 Uhr
Mittwoch, 19. April - 20 Uhr

Freitag, 21. April - 20 Uhr 
Samstag, 22. April - 20 Uhr
Freitag, 28. April - 20 Uhr 

Samstag, 29. April - 20 Uhr



Am Freitag, den 03.02.2023 
lud das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Kelchsau wieder zur all‐
jährlichen Jahreshauptver‐
sammlung, dieses Jahr mit 
Neuwahlen, ein. Der Einla‐
dung folgten 47 Mitglieder, 
darunter 6 Reservisten, 8 
Feuerwehrjugendmitglie‐
der und 33 aktive Mitglie‐
der. Somit war die Vollver‐
sammlung beschlussfähig. 

 
Tätigkeitsberichte der Ausschussmitglieder 

Neuwahlen  
Die Vollversammlung wählte für die neue Periode  
folgendes Kommando: 
Kommandant: Hanspeter Wurzrainer 
Kommandant‑Stellvertreter: Thomas Riedmann 
Kassier: Sebastian Kirchmair 
Schriftführerin: Anna Wurzrainer 
 
Beförderungen und Ehrungen  
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann: 
Anton Astner                 Lukas Erharter 
Alexander Lindner       Hannes Riedmann 
Martin Sammer 
                                           
Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann:  Christian Kirchmair, Christian Treichl, Lukas Riedmann  
 
Beförderung zum Löschmeister:  Christiane Astner, Dominic Fuchs, Richard Rief 
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112. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen  
Feuerwehr Kelchsau

Der Kassier Sebastian Kirchmair legte seinen Kassabe‐
richt vor, die Jugendbetreuerin Christiane Astner be‐
richtete von einem sehr aktiven Jahr mit ihrer 11‐köp‐
figen Feuerwehrjugendgruppe, der Obermaschinist 
Andreas Wechselberger informierte über alle Neuan‐
schaffungen und Änderungen an Geräten und Geräte‐
haus und der Atemschutzbeauftragte Robert Wurzrai‐
ner gab einen Überblick über das vergangene Jahr 
unserer Atemschutzträger. 
Im Anschluss folgte der Bericht des Kommandanten 

Hanspeter Wurzrainer: Die Feuerwehr Kelchsau konnte 
ein einsatzarmes und übungsreiches Jahr 2022 ver‐
zeichnen. Er bedankte sich bei allen Mitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit und Kameradschaft der letzten 
20 Jahre seiner Kommandantentätigkeit und ist sich si‐
cher, dass diese auch in Zukunft erhalten bleibt.  
 
Außerdem gab er einen Überblick über das bevorste‐
hende Jahr, welches mit dem Neubau des Feuerwehr‐
hauses ein herausforderndes werden wird. 



Obst‑ und Gartenbauverein Hopfgarten 
 

Einladung zum  

Obstbaumschnittkurs 
 

am Samstag, dem 18. März 2023          
Beginn: 9°° Uhr  

Ort: Thalhof, Brixentalerstraße 83  
in Hopfgarten. 

Alle Besitzer von Obstbäumen sind zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Bei extrem schlechtem Wetter wird die 
Veranstaltung um eine Woche verschoben!

Ehrungen für               
25 Jahre Tätigkeit:     LM Berhard Brix 
40 Jahre Tätigkeit:     OLM Stefan Hausberger 
70 Jahre Tätigkeit:     HBM Josef Haas 
                                         HLM Josef Riedmann  
                                         OLM Peter Fuchs 
 
Verdienstzeichen des Bezirks in Silber:  
BI Wolfgang Kogler 
 
Wir gratulieren allen Neugewählten, Geehrten und 
Beförderten und bedanken uns bei den Ehrengästen 
für ihr Erscheinen und ihre Ansprachen. 
 
Auf ein gesundes, aktives und sicheres Jahr 2023! 
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Kelchsau. 

Treffpunkt war das Bergbauernmuseum z`Bach in der 
Wildschönau. Die einen kamen mit dem Auto und die 
anderen „umweltfreundlich“ zu Fuß. Von dort ging es 
entlang der Ache und den einzelnen Stationen des neuen 
Krippenweges, die uns Thomas ausführlich erklärte, in 
Richtung Oberau. Wohlbehalten landeten wir in der VS 
Oberau, wo die Werkstatt des Krippenvereins Wild‐
schönau untergebracht ist. Wir staunten über die groß‐
zügigen Räumlichkeiten mit einem eigenen Materialla‐
ger und einem eigenen Separee für anfallende 
Gemütlichkeiten. Breitenlechner Thomas ist sowohl 

Obmann des Krippenvereins Wildschönau als auch Aus‐
bildungsleiter der Krippenbauschule Unterland. 
Als Überraschung zeigte uns Thomas die Maltechnik 
mit einem Bügeleisen und Wachsstiften – Encaustic – 
und ließ einige Besucher selbst probieren! Dass bei die‐
sem Treffen die Gespräche über verschiedenste Krip‐
penbautechniken und Krippenmaterialien nicht zu kurz 
kamen, sorgten unsere interessierten Krippeler. Nach 
diesen reichlichen Informationen und einer herzlichen 
Verabschiedung ging es wieder zurück nach Hopfgarten. 

Krippenverein Hopfgarten 
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Besuch beim Krippenguru Thomas Breitenlechner



Mut zum Preis in den  
Kitzbüheler Alpen 
 
Trotz der derzeitigen Fi‑
nanzsituation haben 
viele Betriebe Hem‑
mungen, ihre Preise zu 
erhöhen – aus Angst, 
Kunden oder Gäste zu 
verlieren. Die Touris‑
musverbände möchten 
Hilfestellung leisten. 
 
Mit der diesjährigen Preis‐ 
initiative werden die Tou‐
rismusverbände der Kitz‐
büheler Alpen gemeinsam 
mit dem renommierten 
Beratungsunternehmen 
Kohl und Partner ihre Mit‐
glieder zu mehr Mut zum 
Preis coachen. 
Zum Start der Vortrags‐
reihe findet am 15. März 
von 14:00 – 16:30 Uhr die 
Kick‐off‐Veranstaltung 
mit Preisvortrag und ge‐
meinsamer Jause im Hotel 
Jagdschlössl in Kirchdorf 
in Tirol statt. Im An‐
schluss dazu folgen auf‐
schlussreiche Workshops 
jeweils von 09:00‐16:30 
Uhr: 
 
22.03.2023 
Preiskalkulation 
Kirchberg in Tirol 
 
28.03.2023 
Preisstrategie 
Hopfgarten 
 
04.04.2023 
Dynamische Preisge‑ 
staltung | Fieberbrunn 
 
Alle Vorträge und Work‑
shops finden „hybrid“ 
statt. Die Teilnahme ist 
somit in Präsenz oder on‐
line möglich. 
 
Wir bitten um eine An‐
meldung zu den Work‐
shops bei unserem Ver‐
mietercoach Lisa Fuchs 
(T: +43 57507 7113 | M: 
fuchs@hohe‐salve.com). 

Die Familien Ski Wochen in 
der SkiWelt Wilder Kaiser - 
Brixental 
 
Zeitraum:  
18. März bis 10. April 2023 
 
Ihre Vorteile:  
l Gratis Skipass für Kin‐
der bis 15 Jahre 
l Vergünstigte Nebensai‐
sontarife für alle Eltern 
l Skispaß für die ganze 
Familie zu top Preisen 
 
So funktioniert es: 
l Ein Elternteil kauft ei‐
nen Skipass für mind. 3 
Tage ‐ es gilt der günstige 
Nebensaisontarif 
l Alle Kinder bis ein‐
schließlich 15 Jahre erhal‐
ten dann im selben Zei‐
traum einen gratis Ski‐ 
pass 
l Bitte beachten: es gilt 
Ausweispflicht für Kinder, 
Ausgabe der Skipässe aus‐
schließlich bei den Berg‐
bahnkassen, keine Kom‐
bination mit weiteren 
Rabatt‐Aktionen möglich 
 
Weitere Infos zu den Fa‐
milien Ski Wochen finden 
Sie unter  
www.skiwelt.tirol. 

 
Deine Region, dein Moment  
Verpasse keine Veranstal‐
tung mehr, hol dir Inspi‐
ration, diskutiere mit und 
informiere dich über die 
Region oder genieß ein‐
fach ein paar wunder‐
schöne Schnappschüsse 
aus deiner unmittelbaren 
Umgebung.  
Dafür folge der Region 
Hohe Salve auf den Social 
Media Kanälen und werde 
Teil unserer Community. 
#kitzbüheleralpen  
#regionhohesalve  
#deineaussichtdeinmoment 

Treue Gäste in Hopfgarten 
 
Herzlich bedanken möch‐
ten wir uns bei Herrn Ge‐
org Thalinger, er ver‐
bringt seit 30 Jahren seien 
Urlaub bei uns in der Fe‐
rienregion Hohe Salve. 

Über seine langjährige 
Treue freuen nicht nur 
wir uns, sondern auch Fa‐
milie Brugger vom Gast‐
haus Post. 
 
Fotocredits:  
Clarissa Günnewig, Region Hohe Salve 
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Pächter*in (m/w/d) oder Pächterpaar  
für die Neue Bamberger Hütte gesucht 

 
Die Alpenvereinssektion Bamberg sucht zum 
Beginn der Sommersaison eine/n engagierten 
Pächter/in (m/w/d) oder Pächterpaar für die 
Neue Bamberger Hütte (1756 m), Kategorie I   
in den Kitzbüheler Alpen für Sommer‐ und 
Wintersaisonbewirtschaftung.  
Nähere Infos unter 
https://www.alpenverein.de/ 
Der‐DAV/Jobs/?p=5& 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer‐
bung per E‐Mail inkl. Bewirtschaftungskonzept, 
wie Sie sich Ausrichtung und Angebot der Hütte 
zukünftig vorstellen.   
Bewerbung bis spätestens: 15.03.2023 
 
Kontaktmöglichkeiten:  
Mail: geschaeftsfuehrer@alpenverein‐bamberg.de 
Telefon: + 49 951 63040 / + 49 151 58836204 
Harald Keiling, DAV‐Bamberg  
Markusplatz 14 R, D‐96047 Bamberg



 DASBRIXX.AT

      À la Carte auf 
höchstem Niveau!

KONTAKT ÖFFNUNGSZEITEN 
Meierhofgasse 26  MO – SO 10.00 – 23.00 Uhr 
6361 Hopfgarten  Warme Küche ab 11.30 Uhr

T +43 5335 2420 
E welcome@hohesalve.at 

Wir blicken kulinarisch über den Tellerrand und 
bringen Genuss auf ein neues Level. Genießen 
Sie alpenländische Spezialitäten in bester Quali-
tät aus regionalen Produkten in einzigartigem 
Ambiente.

Mit #genussimbrixx geht der Aperitif Prosecco 
auf uns – für einen perfekten Start in den Abend!

Jetzt gleich einen Tisch reservieren:  
+43 5335 2420

HIER GEHT’S  
ZU UNSERER 

ABENDKARTE:

WIRTSCHAFT
HOPFGARTEN-ITTER

Wirtscha昀 Hopfgarten-I琀er
o�ce@whi.琀rol • 0664 73 45 27 31

www.whi.琀rol
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Fortsetzung: Geschichte der WHI (Teil 2):

Solltet ihr Teil 1 in der vorherigen Ausgabe verpasst ha-
ben, gibt es diesen Part auf unserer Webseite www.whi.
琀rol unter Geschichte zum Nachlesen.

Die Beurteilung der Agentur 昀el recht nüchtern aus. 
Aufgrund geogra昀scher und demogra昀scher Nachteile 
war es kni�ig, für die Hopfgartner-Kau昀eute, mit den 
großen Städten und deren Einzelhändlern mitzuhalten. 
Des Weiteren war es schwierig, den Trend zum Kau昀aus 
und der Macht der transna琀onalen Handelske琀en etwas 
entgegenzuwirken.

Die größten Stärken der lokalen Einzelhändler im Ver-
gleich zu ihren städ琀schen Konkurrenten war jedoch die 
persönliche Betreuung sowie der starke Fremdenverkehr 
in Hopfgarten. Um diese Vorteile ideal auszunützen, 
wurden einige Empfehlungen seitens der Agentur ge-
macht: die erste Empfehlung war der Zusammenschluss 
der Hopfgartner Betriebe unter dem Namen Hopfgartner 
Kau昀eute. Es wurde in Form von der Hopfenp昀anze ein 
Logo erstellt, welches sich auf Rechnungen, Briefpapier, 
Ansteckern, Geschä昀sdekora琀on etc. bei allen Betrieben 
wieder昀nden sollte. Ebenfalls empfohlen wurde die Er-
richtung eines Hopfen-Gartens in der Nähe des Orts-
zentrums und die Gründung einer kleinen Brauerei für 
Hopfgartner Bier, welches zum Markensymbol werden 
sollte. Um jedoch nicht zu sehr als „Bierort“ bekannt zu 
werden, sollte eine familienfreundliche A琀rak琀on errich-
tet werden: ein Minimundus eines Tiroler Alpendorfes 
im Maßstab 1:25.

Wie wir heute wissen, setzten sich diese Ideen nicht 
durch. Jedoch eine andere Empfehlung schon: ein Christ-
kindlmarkt in Hopfgarten. Diese Idee wurde damals 
prompt umgesetzt und 昀ndet noch heute Anklang. 2022 
fand am 8. Dezember der tradi琀onelle Christkindlmarkt 
in Hopfgarten sta琀. Des Weiteren wurde noch empfoh-
len, einen Stammkundenausweis ins Leben zu rufen und 
gezielt Hopfgarten-Souvenirs zu verkaufen.

Auf Basis dieses Konzepts kam es am 18. Oktober 1976 
zum Tre昀en der Hopfgartner Unternehmer und am 30. 
Oktober zur 昀nalen Gründung der „Hopfgartner Kau昀eu-
te“, aus welcher später die Wirtscha昀 Hopfgarten-I琀er 
hervorgehen sollte.



Pfarrbrief März 2023 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 

wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 

ein: 
 

Freitag, 10.03.2023 
   Freitag, 24.03.2023 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhof Hopfgarten.  
Bitte eine Bibel mitnehmen.  

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Doch auch jetzt noch, spricht der Herr, 
kehrt um zu mir von ganzem Herzen 
mit Fasten, mit Weinen, mit Klagen! 
(Joel 2,12) 

 

„Segen empfangen – Segen weitergeben“ 
 
Die Fastenzeit bietet uns die Möglichkeit, sich bewusst Zeit zu nehmen, Gott und den Mitmenschen 

zu begegnen und sich zum Leben ermutigen zu lassen. 

Und so bieten wir in der diesjährigen Fastenzeit an, den Segen Gottes zu empfangen und 

weiterzugeben. Dazu werden bei jedem Sonntags-Gottesdienst und an den Kar- und Ostertagen 
neue Segensworte zum Mitnehmen in der Kirche ausgelegt. 

Ebenso wird dazu eingeladen, auch für diejenigen, die nicht zur Kirche kommen können, ein 

Segenswort mitzunehmen und es weiterzugeben.  

Denn jemanden den Segen schenken bedeutet, ihm etwas Gutes zu wünschen. Ein schöner Vorsatz 

für die Fastenzeit. 
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VORTRAG UND GESPRÄCH 
 

Dipl.-Päd. Martina Koidl 
Religionspädagogin, 

Wörgl 

 

ES REICHT! 
In der Kirche haben alle Platz 
 

Die Referentin behandelt aktuelle Fragen rund um Inklusion, Gleichberechtigung und Diversität. 

Viele Menschen erleben immer noch, dass in der Kirche für ihre Lebensgeschichten kein Platz ist.  

In der Orientierung an Jesus, an dessen menschenfreundlichen Impulsen, aber auch im Rückblick auf 

zehn Jahre Papst Franziskus gehen wir der Frage nach, ob eine „Kirche für alle Menschen“ heute nicht 
nur möglich, sondern höchst notwendig wäre. 

 

Do, 16. März 2023 
19:30 Uhr 

Pfarrsaal Hopfgarten 
Marktplatz 1 

 
Freiwillige Spende 

 

 

„Ich öffne meine Tür – Ich öffne mein Herz!“ 
 
Von 1. bis 31. März 2023 gehen die Caritas Haussammlerinnen und Haussammler wieder von Tür zu Tür und 

bitten um Spenden für Menschen in Not in der Region. Gerade jetzt benötigen immer mehr Menschen Hilfe und 

Unterstützung von Caritas und Pfarre. 

 

Mit Deiner Spende linderst Du Not in Deiner direkten Umgebung. 

Die Caritas hilft Menschen in unserer unmittelbaren Nachbarschaft. 

 

Öffnen Deine Tür & Dein Herz! 
 

Mit Deiner Spende kannst Du effektiv helfen: 

Wenn ältere und kranke Menschen, Familien, Kinder oder Jugendliche in Not geraten, hilft die Caritas schnell 

und unbürokratisch. 

 

40% der Spendengelder bleiben in der Pfarre Hopfgarten und  

60% der Spendengelder kommen Menschen in der Erzdiözese Salzburg zugute. 

 

Wir danken Dir herzlich für Deine Spende und bitten Dich, die Sammlerinnen und Sammler gut aufzunehmen! 

 

 

Caritas Hilfs- und Beratungsstellen in unserer Nähe: 
 

Pfarre Hopfgarten 05335 2244 

Wörgl 05332 708 13 
St. Johann 05352 639 73 



AUS DEM LEBEN DER PFARRE

HOPFGARTNER BLATTL

22   März 2023

 

Ökumenischer Weltgebetstag 2023 

Glaube bewegt 
Die Republik China, besser bekannt als Taiwan, ist ein kleiner 

Inselstaat 180 km östlich vor China. Portugiesische Seefahrer gaben 

ihr im 16. Jahrhundert den Namen “Ilha Formosa” (schöne Insel). 
Das möchte die Künstlerin Hui-Wen Hsiao im Titelbild zum WGT 

2023 der Welt zeigen: Taiwans wunderschöne und einzigartige 

Fauna und Flora. Im Fokus des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 

2023 stehen Verse aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus  

(Eph 1,15-19). Glaube, friedliches Zusammenleben und Dankbarkeit 

spielen eine zentrale Rolle. Die Frauen aus Taiwan möchten ihre 

Erfahrungen mit uns teilen und Gottes wunderbare Taten durch ihre 

Geschichten bezeugen. 

Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder – ALLE sind herzlich dazu eingeladen in weltweiter 

Verbundenheit 

am Freitag, den 3. März 2023 um 19.00 Uhr gemeinsam in der Unterkirche  

den Weltgebetstags-Gottesdienst zu feiern.  

Anschließend sind alle zur Agape im Pfarrzentrum eingeladen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum  

 

Familiengottesdienst 
 
…. am 5. März um 10.00 Uhr 

… mit Vorstellung der Erstkommunionskinder 

 

FasteFastensunsuppeneppenessesen 
 
Am SoSonntnntag, , denden  5. . Märärz z nach ach demdem Fa Familmilieniengottgottesesdiedienstnst 
 
Die Hopfgartner Bäuerinnen laden herzlich zur beliebten Fastensuppe ein. 
 
Ebenso findet im Foyer vom Pfarrzentrum der Verkauf von fair gehandelten Produkten  
der „Eine-Welt-Gruppe“ statt. 
 

Der Erlös kommt einem sozialen Projekt zugute. 
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ä 

 

Du bist gefragt! 
 

 

Wir laden alle Kinder herzlich ein, mit 

uns die Leidensgeschichte von JESUS 

nachzustellen. Diese wird beim 

Gottesdienst am Palmsonntag 

aufgeführt. 
 

 

Dafür treffen wir uns jeweils beim Pfarrzentrum am… 

03. März  15.00 – 16.00 Uhr  Kennenlernen 

10. März  16.00 – 18.00 Uhr  Probe 

24. März  16.00 – 18.00 Uhr  Probe 

31. März  15.00 – 16.30 Uhr  Generalprobe 

02. April  09.00 Uhr   Gottesdienst  

           unser Auftritt! 
 

Wir freuen uns sehr, dass du kommst! 
Es gibt noch Fragen? Dann einfach schnell anrufen: 

Berger David: +43660 4737258          Foidl Claudia: +43680 1339166 

  

 

Versöhnungsgottesdienst 
am 25. März, um 19.00 Uhr 

Der Gottesdienst wird musikalisch von „Chorall“ gestaltet. 

© Mathias Weber  
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Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kreuzwegandacht in der Fastenzeit 
 
 

Pfarrkirche:  jeden Mittwoch   Hacha:  jeden Freitag  

 19.00 Uhr     19.15 Uhr 

 

Elsbethen: folgende Freitage: 10.03., 17.03., 24.03., 31.03. 

 19.00 Uhr 

  

Am 331. . Märzrz u um 1m 19.0.00 Uh Uhr wird der Kreuzweg in Elsbethen 
durch eine Firmgruppe gestaltet. 

 

 

HHererzliczlichehe Ei Einladnladungng zurur NANACHTAHTANBENBETUNUNG 
 

am Sonntag, 26. März, von 19 Uhr bis 24 Uhr in der Unterkirche, danach bis 7 Uhr zuhause. 

 

Jede/Jeder ist eingeladen vorbeizukommen und eine kürzere oder längere Zeit vor dem 

Allerheiligsten zu verbringen, im gemeinsamen Gebet oder in Stille. 

 

Verschiedenste Krisen beschweren unsere Herzen: 

Kriege in vielen Teilen unserer Erde, Naturkatastrophen, der Klimawandel, die hohe Inflation,  

dazu unsere ganz persönlichen Probleme. 

 

Im Matthäusevangelium 11,28 steht: 
 

„Kommt„Kommt alle zu u mir, r, die e ihr r eueuchch plagt ungt und schwere ere Lasten ten zu u tratragen gen habt.t. 
IIchch werdeerde eucheuch Ruhuhe e verscerschaffen.“en.“ 

 

Nehmen wir diese Einladung an – zum Segen für uns und unsere Pfarrgemeinde! 

 

Wer bereit ist, eine bestimmte Abend- oder Nachtstunde zu übernehmen, 

bitte bei Annemarie Hausberger melden, Tel. 05335/3658 oder 0664/73 661 557. 
 



PFARRKIRCHEPFARRKIRCHE 
zum H l .  R upe r tzum H l .  R upe r t  & H l .   & H l .  V i r g i lV i r g i l  

 

Kelchsau-Unterdorf 53 | 6361 Hopfgarten 
Tel. Nr. +43 5335 8108 | +43 676 874 667 64 

www.pfarre-kelchsau.at 
 

Kanzleistunden:
DI:  14:00 – 17:00 Uhr | FR: 09:00 – 11:00 Uhr

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Die ZEITSCHRIFTZEITSCHRIFTEN (Rupertusblatt, Stadt Gottes, Fidelis-Blatt, Missionsbote, …) für 2023 

bitte bis spätestens Aprilspätestens April in der Pfarrkanzlei bezahlen. - DANKE! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

SAMSTAG 
04.03.2023 

KEIN GOTTESDIENST  Ewiges Licht:
 

Fam. Fuchs (Vorderstein)

SONNTAG 
05.03.2023 

2. So. d. Fastenzeit 08:30 Uhr Wortgottesfeier Mit Gedenken an:
 Sebastian Fuchs 
 Vroni Groder 

Musikalische Gestaltung:
Unisono 

SAMSTAG 
11.03.2023 

KEIN GOTTESDIENST  Ewiges Licht: Fam. Hölzl (Treichl)

SONNTAG 
12.03.2023 

3. So. d. Fastenzeit 
Familiengottesdienst 

10:00 Uhr Hl. Messe
 

Ministranten Aufnahme 
Vorstellung der EK-Kinder 

Musikalische Gestaltung:
d´Gmischtn 

SAMSTAG 
18.03.2023 

KEIN GOTTESDIENST  Ewiges Licht: Fam. Stefan Groder

SONNTAG 
19.03.2023 

4. So. d. Fastenzeit 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an:
 Josef Groder z. Ntg. m. E. Eltern u. 

alle Verstorbenen der Fam. Silberberger 
 Dominikus Schwab 
 Elmar Fleckenstein z. STA 
 Sebastian Erharter z. Gbtg. m. E. Urenkel Josef z. Ntg. 
 Vater Hans Embacher z. 20 STA u.  

Bruder Klaus Danzl z. STA 
 

Musikalische Gestaltung:       Kirchenchor 
SAMSTAG 
25.03.2023 

Verkündigung des 
Herrn 

19:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an:
 Rosalinde Lindner z. STA 

u. Gbtg. m. E. Eltern u. 
Schwiegereltern 

 Klaus Karrer 

Ewiges Licht:
Fam. Lindner u. Pöll 

SONNTAG 
26.03.2023 

5. So. d. Fastenzeit 10:00 Uhr Wortgottesfeier Mit Gedenken an:
 Juliane Fuchs z. 10 STA 
 Friedl Ahlers 
 Theresia Atzl u. Sohn 

Sepp 
 

Musikalische Gestaltung:      

 Johann Rabl
 Moidi Bliem 
 Anna Hölzl z. STA 
 
 
 

Juliana Bliem 

März 2023 

 

 

 

A u f s t e l l u n g  0 9 : 4 5  U h r  b e i m  

F e u e r w e h r h a u s  

 

A n s c h l i e ß e n d e r  E i n z u g  i n  d i e  K i r c h e  

 

1 0  U h r  W o r t g o t t e s f e i e r  m i t  P a l m w e i h e  

Information 

Palmsonntag -  02 .04 .2023 

 

Fastenzeit - Bin ich bereit? 

Nicht nur ein Ritual einhalten, 

sondern von Herzen ändern mein Verhalten. 

Nicht nur befolgen eine Regel, 

sondern anders setzen meine Segel. 

Nicht nur auf Nahrung zu verzichten, 

sondern meinen Blick auf Jesus zu richten. 

Meinen Alltag bewusster leben, 

mir selbst und anderen vergeben. 

 

Ruhe finden in Gebet und Stille, 

um zu erkennen Gottes Wille. 

Nicht jammern, klagen, kritisieren, 

meine Gedanken auf das Gute fokussieren. 

Sehen meines Mitmenschen Not und Sorgen 

und mit Wort und Tat Hoffnung geben auf ein neues Morgen. 

Teilen, zuhören, schenken, geben 

und für andere da sein auf steinigen Wegen. 

Gottes Liebe weitergeben 

und dadurch noch mehr Wunder erleben. 
Quelle: www.glaube-hoffnung-liebe.com & www.fotocommunity.de
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter

Gedenkgottesdienst  
“Wer im Gedächtnis sei‐
ner Lieben wohnt, ist 
nicht tot. Er ist nur fern. 
Tot ist nur, wer vergessen 
wird. “ (Immanuel Kant)  
Am 23.01.2023 fand in 
unserer Hauskapelle der 
Jahresgedenkgottesdienst 
für die verstorbenen Be‐
wohner*innen des letzten 
Jahres statt. 22 Bewoh‐
ner*innen haben unser 
Sozialzentrum für immer 
verlassen. Diese beson‐
dere Gedenkfeier wurde 
von Pfarrer Sebastian 
Kitzbichler und Julika Hir‐
zinger von der Landesmu‐
sikschule Brixental feier‐
lich gestaltet. Unsere neue 
Bereichsleitung Anna‐Lena 
Mauracher  hat gemein‐
sam mit unserer Arbeits‐
gruppe Palliativpflege 

eine rührende Gedenkta‐
fel gestaltet und für uns 
Mitarbeiter*innen ein 
neues Verabschiedungsri‐
tual initiiert. Gemeinsam 
erinnerten wir uns an 
viele schöne Momente. 
 
Seniorenstube  
Unsere 14‐tägig stattfin‐
dende „Seniorenstube“ im 

Achencafe findet immer 
großen Anklang. 
Es wird gestrickt, gebas‐
telt, Karten gespielt und 
viel gelacht. 
Ein geselliger Nachmittag 
mit vielen Bewohner*in‐
nen und Besucher*innen. 
Die gebastelten, gestrick‐
ten oder gestickten Sa‐
chen kann man auch käuf‐
lich im Sozialzentrum 
s*elsbethen Hopfgarten/ 
Itter erwerben.  

Dämmerschoppen mit 
dem „Salvenberg Trio“  
Einen geselligen Abend 
verbrachten unsere Be‐
wohner*innen zusammen 
mit Mitarbeiter*innen 
und Ehrenamtlichen Hel‐
ferinnen beim Besuch des 
„Salvenberg‐Trios“. 
Es wurde getanzt, gelacht 
und gesungen. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden für 
diesen schönen Abend.  

Gemeindekooperations-
preis 2022  
Im Rahmen einer feier‐
lichen Zeremonie im Ti‐
roler Landhaus durften 
wir im Februar die Ur‐
kunde für den hart er‐
kämpften und wohl ver‐
dienten 2. Platz beim 
Gemeindekooperations‐
preis 2022 von Landes‐
hauptmann Anton Mattle 
und dem Tiroler Gemein‐
deverbandspräsidenten  
Ernst Schöpf  entgegen‐
nehmen. 
Wir gratulieren den bei‐
den anderen Preisträgern 
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Wir suchen für die Sommerferien bei leistungsge‐
rechter Bezahlung freundliche und verlässliche      
Ferialpraktikant*innen für den Bereich Pflege und 
Betreuung.  
Dauer nach Vereinbarung. 
 
Wir freuen uns auf Eure Bewerbung bei BA Christian 
Glarcher (Heimleiter) unter: 05335/2222‐802  
E‐Mail: heimleitung@s‐elsbethen.tirol

ZUSAMMEN IST MAN WENIGER ALLEIN 
 
Trauer ist keine Krankheit, sondern ein schmerzhafter 
Weg in ein neues Leben ohne die oder den 
Verstorbene/n. Daher muss Trauer auch nicht über‐
wunden werden, sondern darf und soll sogar gelebt 
werden. „Trauern ist die Lösung, nicht das Problem“, 
sagt die Trauerbegleiterin Chris Paul und ermutigt 
damit Trauernde, ihre Gefühle zu leben und sie nicht 
zu verdrängen. 
Das TrauerCafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, 
die sich mit anderen Trauernden treffen, austauschen 
und ihrer eigenen Trauer Raum und Zeit schenken 
möchten. 
Denn „zusammen ist man tatsächlich ein bisschen we‐
niger allein.“ 
 
Termin: Mittwoch, 22.02.2023 v. 15.00 bis 16.30 Uhr 
 
Nächste Termine jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr: 
Mittwoch, 19.04.2023 
Mittwoch, 14.06.2023 
Mittwoch, 20.09.2023 
Dienstag, 07.11.2023   keine Anmeldung erforderlich! 
 
Ort: Café Homebase St. Johann/T., Kaiserstraße 29a 
 
Kosten: Freiwillige Spenden 
 
Kontakt und Information: 
Wörgötter Sigrid, Regionalbeauftragte Bezirk Kitzbühel 
Tiroler Hospiz‐Gemeinschaft 
Mobil: + 43 676 88188 305 
E‐Mail: sigrid.woergoetter@hospiz‐tirol.at 
www.hospiz‐tirol.at

Tanznachmittage 
 
Tanzen macht nicht nur glücklich, es schult auch 
unser Gedächtnis. Tanzschritte zu lernen ist wie 
ein Gedicht zu lernen. Komm, und probier es bei 
Musik mit Gleichgesinnten aus! 
 
Mittwoch,   8. März 
Mittwoch, 22. März jeweils ab 14.00 Uhr 
im Turnsaal der Hauptschule 
 
Ich freu mich auf euch!     Eure TL Annelies

für ihre herausragenden 
Projekte! Wir sind sehr 
stolz auf diesen Preis und 
möchten uns an dieser 

Stelle bei den mehr als 
12.000 Onlinevotern 
herzlich bedanken. Das ist 
euer und unser Preis! 

Bildnachweis: Land Tirol/Baumegger

Bildnachweis: Hausberger Simon

TrauerCafé in St. Johann



HOPFGARTNER BLATTL

28   März 2023

Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Pflegehandy: 0664/4357473,  Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Dank an die Musikkapelle Itter 
 
Obfrau Magdalena Unterberger und Geschäftsführer 
Christian Glarcher durften eine großzügige Spende, 
welche im Rahmen der Christbaumversteigerung der 
Musikkapelle Itter gesammelt wurde, entgegenneh‐
men. Überreicht wurde der Spendenscheck durch 
Obmann Sebastian Schipflinger und Kassier Chris‐
toph Thaler. Wir bedanken uns herzlich für die große 
finanzielle Unterstützung, welche wir für die Erbrin‐
gung der täglichen Leistungen für unsere pflege‐ und 
betreuungsbedürftigen Klient*innen dringend brau‐
chen können. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Stellenausschreibung 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 

ehest möglichen Eintritt eine/n 
 

Heimhilfe 
(Bruttogehalt bei Vollzeit lt. SWÖ‐KV ab € 2.140,70  

plus Zulagen zuzüglich anrechenbarer Vordienstzeiten) 
 

bzw. 
 

Haushaltshilfe 
(Bruttogehalt bei Vollzeit lt. SWÖ‐KV ab € 2.051,80  

zuzüglich anrechenbarer Vordienstzeiten) 
 

(30‐50 % Beschäftigungsausmaß) 
 

Wir bieten: einen sicheren und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz in einem erfahrenen, engagierten Team, 
ein sehr gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkei‐
ten, familienfreundliche und flexible Dienstzeiten. 
Wir entlohnen nach dem SWÖ‐Kollektivvertrag. 
 
Wir suchen: Mitarbeiter*innen, die ihren Beruf mit 
Liebe und Begeisterung ausüben, die belastungsfähig 
sind und gerne im Team arbeiten. Führerschein B ist 
unbedingt erforderlich. (interessant auch für Berufs‐
wiedereinsteigerInnen) 

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
bitte die Bewerbungsunterlagen (Bewerbung, Lebens‐
lauf mit Foto und Zeugnissen) an den:  
Sozial‑ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter,  

Elsbethen 100, 6361 Hopfgarten i. Bt.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie  

beim Geschäftsführer Christian Glarcher, BA  
(Tel. 0676/83179131). 

Unter der Leitung von Verena Lechner & Sarah 
Mayer finden heuer wieder die 
 SPIEL - MIT - MIR - WOCHEN  
 
für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz in 
Hopfgarten im Brixental und Itter statt. 
 
Termin:      10. bis 14. Juli 2023,  
                      17. bis 21. Juli 2023 
                      und 24. bis 28. Juli 2023 
(Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr) 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldeformulare sind bis spätestens 
Freitag, 05. Mai 2023 an das Büro des Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter per Post 
oder per Mail (sgs@s‐elsbethen.tirol) zu übermitteln. 
 
Das Anmeldeformular können Sie von unserer 
Homepage (www.sgshopfgartenitter.at) herunter‐
laden. 
 
Kosten: 
Betreuung inkl. Mittagessen und Jause pro Kind und 
Woche € 90,00, für jedes weitere Kind € 70,00 
 
Wir möchten mit diesem Ferienangebot speziell be‐
rufstätige Eltern und Alleinerzieher entlasten. Es 
wird besonders Wert daraufgelegt, dass die Kinder 
ihre Ferien aktiv mitgestalten. 

 
Für diese Ferienaktion suchen wir noch Betreuer 
*innen (ab 18 Jahren) mit oder in pädagogischer 
Ausbildung. Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, 
Basteln und Wanderungen zu betreuen, sendet ein 
kurzes Bewerbungsschreiben an Verena & Sarah 
(SMMW@gmx.at) 

Das Pflegeteam des Sozial‑ und Gesundheitsspren‑
gel Hopfgarten/Itter bedankt sich recht herzlich 
bei den Bergbahnen Hohe Salve für die großzügige 
Unterstützung beim Sprengelausflug.
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*** Wir gratulieren ***  
Im FEBRUAR 2023 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-96,  melden! 

80 Jahre:                                       
Gabl Mathilde                              Haslau 2 
Ammann Kurt                              Gasteigerfeld 23 
Lerchner Renate                         Haslau 4 
                                                          
70 Jahre:                                       
Hollaus Georg                              Talhäuslweg 9 
Brugger Juliana                           Marktplatz 9 
Wartlsteiner Katharina             Flecklweg 10 
                                                          
60 Jahre:                                       
Ing. Klingenschmid Markus    Meierhofgasse 12 
Weihrer Peter                              Aschbergweg 15 
Stadler Regina                             Grafenweg 250 
Voosen Heinz                               Penningbergstr. 24 
Prem Matthias                             Elsbethen 51 
Sulzenbacher Hans Peter         Wasserfeld 2 
Stöckl Angela                               Badlfeld 8 

Unsere nächsten 
Termine:  
Donnerstag, 9. März u. 
Donnerstag, 23. März  

jeweils ab 13.30 Uhr im Achencafe des Sozialzentrums 
s*elsbethen 
 
Wir freuen uns auf alle, die mit uns und den Bewoh‐
nern des Sozialzentrums die Nachmittage kreativ und 
abwechslungsreich verbringen wollen. 
Miteinander kaschtln, basteln, ratschen und Kaffee trinken. 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, 
stellen wir ein Taxi zur Verfügung (mit einem gerin‐
gen Selbstbehalt) 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel. 05335/40611, anrufen. 
 
WENN SIE ALTE STRUMPFHOSEN HABEN, BITTE 
NICHT WEGWERFEN! 
Alte, untragbare dünne Strumpfhosen (in allen 
Farben), verarbeiten wir zu Teppichen. 
Bitte in der Seniorenstube abgeben. 
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Pletzer Gruppe baut  
Kinderbetreuung in Hopf-
garten weiter aus  
2017 ist die Pletzer Grup‐
pe als eines der ersten 
privaten Unternehmen in 
Tirol mit einer eigenen 
Kinderbetreuung gestar‐
tet. „Das Interesse und die 
Nachfrage war sehr groß, 
zumal wir vom Start weg 
ein ganztätiges und ganz‐
jähriges Angebot zur Ver‐
fügung gestellt haben“, 
weiß Schirmherrin Ma‑
rion Pletzer. Mittlerweile 
werden am Heimatstand‐
ort bis zu 80 Kinder von 
neun Pädagoginnen be‐
treut. Neben den Beschäf‐
tigten der Pletzer Gruppe 
steht das Angebot sämt‐
lichen Familien in der 
Marktgemeinde sowie aus 
der Region offen.    
 
Jetzt wurde die Kinder‐
krippe „Hüpfzwerge“ um 
eine dritte Gruppe er‐
weitert: Seit Herbst 2022 
können dort bis zu 60 
Kinder betreut werden. 
„Der Ausbau war drin‐
gend notwendig, zumal es 
sich hier um die einzige 
Kinderkrippe in Hopfgar‐
ten handelt und wir zu‐
letzt vielen Interessierten 
aus Platzgründen absagen 

mussten“, erzählt Marion 
Pletzer. Die Investition 
von 350.000 Euro wurde 
vom Land Tirol gefördert 
und freut auch die neue 
Bildungslandesrätin 
Cornelia Hagele: „Die 
Pletzer Gruppe ist als fa‐
milienfreundlicher Ar‐
beitgeber ein überregio‐
nales Vorbild und geht 
hier neue Wege. Eine gut 
ausgebaute Kinderbetreu‐
ung ist ein wichtiger Bei‐
trag gegen den Fachkräf‐
temangel, wenn wieder 
mehr Frauen und Männer 
einer beruflichen Tätig‐
keit nachgehen können.“ 

Die Gemeinde unterstützt 
das Projekt durch Bezah‐
lung der Miete, „weil in 
dieser Vorzeigeeinrich‐
tung ein wichtiger Beitrag 
für alle Familien in der 
Marktgemeinde und das 
mit einer besonders ho‐
hen Betreuungsqualität 
geleistet wird“, betont 
Bürgermeister Paul Sie‑
berer. 
 
Maximal fünf Schließ‑
tage im Jahr 
 
In der Krippe werden die 
Kinder bereits ab einem 
Jahr aufgenommen. Die 
Öffnungszeiten sind wo‐
chentags durchgängig von 
07 bis 17 Uhr und das 

auch in den Semester‐ 
und Sommerferien. „Da‐
mit sind wir ein verläss‐
licher Partner und eine 
willkommene Entlastung 
für viele Familien“, so die 
Leiterin Alexandra Feier‐
singer. Angelehnt an das 
Move&Relax‐Konzept der 
Pletzer‐Hotelresorts steht 
auch in den Kinderbetreu‐
ungseinrichtungen viel 
Bewegung und Natur am 
Programm.  
Auch der Mittagstisch er‐
folgt über die Küche des 
Sportresort Hohe Salve. 
 
Für Rückfragen:  
Jürgen Micheler,  
platzermedia 
T 0676 9705700

Auch die Hüpfgartenkinder hüpften vergnügt ins neue 
Jahr 2023!  
Besonders in der letzten Zeit beobachteten wir ein gro‐
ßes Interesse am Thema „Hüpfen“, weshalb passend 
dazu verschiedenste Angebote und Impulse von uns 
vorbereitet wurden. Wir fertigten beispielsweise Hand‐ 
und Fußabdruckbilder an, um einen Parcours aufkleben 
zu können. Auch andere Aktivitäten, wie Seilspringen, 
Mitmachgeschichten oder Weithüpfen am Hüpfparcours 
fanden großen Anklang bei den Kindern. Durch diese 
Angebote wurde spielerisch die Geschicklichkeit und 
Bewegungskoordination der Kinder geschult und 
weiterentwickelt.                Das Hüpfgartenteam 

Hoher Besuch bei den Hüpfzwergen: Leiterin Alexandra Feiersinger, Manfred und Marion Pletzer und 
Karin Schächl mit Bildungslandesrätin Cornelia Hagele und Bürgermeister Paul Sieberer in der ausge-
bauten Kinderkrippe der Pletzer Gruppe.      (Fotonachweis: platzermedia)



Schnee und Eis  
 
Gerade rechtzeitig zu un‐
serer Winterwoche kam 
der ersehnte Schnee! 
Unsere Schifahrer und 
Schifahrerinnen – bestens 
trainiert vom Schischul‐
team der Schischule Alpin 
– zeigten am letzten Tag 
ihr Können. Sie lehnten 
sich bei jedem Tor in die 
Kurve – auch wenn das 
eine oder andere Tor da‐
bei durchaus mal ausge‐
lassen wurde – und ka‐
men von vielen Zu‐ 
schauern und Zuschauer‐
innen beklatscht und be‐
jubelt ‐ durchs Ziel.  
Souverän nahmen sie ihre 
Medaille entgegen und 
zeigten sportliche Fair‐
ness, wenn jemand an‐
ders oben auf dem Trepp‐
chen stand. Bravo!  
 
Auch im Kindergarten 
wird´s im Winter  
zwischendurch »frostig« 
 
Experiment mit Schnee 
und Eis – drinnen wie 
draußen, begeistern un‐

sere Forscher und For‐
scherinnen: 
»Was ist denn da im Eis‐
würfel versteckt?« Erst 
wenn das Eis schmilzt, 
kommen kleine Tiere, 
Murmeln, oder andere 
Überraschungen zum Vor‐
schein. Und so wird 
schnell durchs Erleben 
klar, wie und wodurch 
sich Wasser verwandeln 
kann. Salz auf die Eiswür‐
fel gestreut, bringt sie viel 
schneller zum Schmelzen, 
allerdings friert das Was‐
ser dann auch wieder ein. 
Und was passiert, wenn 
man Natron und Rasier‐
schaum miteinander ver‐
mischt? Sieh an, aus die‐

sem »Schnee« lässt sich 
sogar ein Schneemann 
bauen!  
Wer weiß, vielleicht ent‐
decken unsere Forscher 
und Forscherinnen eines 
Tages ein Rezept, wie man 

Schnee selbst herstellen 
kann, auch wenn die Tem‐
peraturen weiter nach 
oben klettern? 
Aber jetzt freuen wir uns 
schon wieder auf den bal‐
digen Frühling! 
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Über dem Nebel ist die 
Freiheit fast grenzen-
los… 
 
Am Vormittag Schifahren 
gehen und am Nachmittag 
keine Hausübung, so ließ 
sich eine Woche locker 
aushalten. Manche der 
Zw e i t k l a s s l e r * i n n e n 
meinten auch, dass sie 
noch eine zweite oder 
dritte Schiwoche ohne 
weiteres dranhängen 
würden. 
Die Schilehrer*innen der 
Skischule Alpin ließen 
keine Langeweile auf‐
kommen und überlegten 
sich für jeden Tag etwas 
Besonderes.  
So brausten die Fortge‐
schrittenen mit Schisegel 
über die Piste und spür‐
ten den Luftwiderstand 
direkt am Körper. 
Das Schirennen am 
Schluss der Woche ließ 
noch einmal den Puls al‐
ler Kinder nach oben ge‐
hen. Die Schifahrer*innen 
schafften es ohne gröbere 

Stürze ins Ziel und wur‐
den ausgiebig beklatscht 
und gefeiert.  
Unser Dank gilt neben 
den geduldigen und um‐
sichtigen Schilehrer*in‐
nen besonders auch den 
Verantwortlichen der 
Schiwelt Wilder Kaiser, 
die uns wieder Gratisschi‐
karten für die ganze Wo‐
che zur Verfügung stell‐
ten.   
Ein großer Applaus gilt 
auch dem Schiklub, der 
unseren Drittklasslern ei‐
nen unvergesslichen Schi‐
tag bescherte.  
Danke für eure Zeit und 
Geduld: Riedmann Rein‐

hard, Riedmann Theresa, 
Sandbichler Hannes, Prem 
Peter, Andreas Sammer!

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Im Schnee kann man nicht 
nur Schifahren ! 
 
Auch Naturbeobachtun‐
gen im Winter sind be‐
sonders interessant. Was 
es da nicht alles beim Na‐
topia Workshop zu be‐
staunen gab: 
Schneekristalle zeigten 
unter der Lupe ihren ein‐
zigartigen geometrischen 
Aufbau und ihre Schön‐
heit. 
Wer genau schaute, fand 
im Schnee auch Tierspu‐
ren. Und was nicht selber 



„Wir werden selbst reich, wenn wir Freude 
schenken.“   (Brigitte Theilen)  

Nach diesem Motto arbeitet der Verein „Spaß an der 
Freud“, eine Damenrunde, die viel Freude am 
Handarbeiten und Basteln hat. Durch den Verkauf der 
Werkstücke können sie Menschen unterstützen, die 
Hilfe brauchen.  

Schrof Margit, Klingler Irmi und Gschwentner Eva 
waren die Überbringerinnen für den Verein und haben 
der Volksschule Hopfgarten einen Betrag von 500 € 
gespendet, um Kindern aus finanzschwächeren 
Familien unter die Arme greifen zu können.  

Dafür bedankt sich das Volksschulteam ganz herzlich!
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entdeckt wurde, brachten 
die Natopia Mitarbeiter 
den 1a Schüler*innen di‐
rekt mit. So durften die 
Kinder, die das gerne 
wollten, Fuchsschwänze 
und Felle in die Hand neh‐
men, Läufe von Reh und 
Hirsch anfassen und ein 
Hirschgeweih aufsetzen. 

Ganz nebenbei erfuhren 
sie, wie sich Wildtiere im 
Winter an die Natur an‐
passen.  
Neben so viel Gehirnar‐
beit durfte das Toben im 
Schnee nicht fehlen. Beim 
Schneekristallpuzzle ka‐
men alle –auch ohne Schi‐ 
ordentlich in Schwung.  

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

 Gemeindeinformationen

anstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Zum Schmunzeln: 
Fritzchen ist krank und bekommt vom Doktor eine 
Medizin. Er fragt: ,,Herr Doktor, hat diese Medizin 

auch Nebenwirkungen?”  
Der Doktor: ,,Ja, du kannst schon morgen wieder in 

die Schule gehen!”
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Im Schülerhort werden 
derzeit rund 35 Volks‐ 
und MittelschülerInnen 
täglich bis 17:30 Uhr be‐
treut. In den Ferienzeiten 
(außer Weihnachts‐ und 
teilweise in den Sommer‐
ferien) ist täglich von 
07:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
geöffnet. Die BetreuerIn‐
nen Christina, Claudia 
und Bernhard kümmern 
sich um die Kinder und 
sind bemüht, abwechs‐
lungsreiche Nachmittage 
zu bieten.  
Neben Basteln, Werken, 
Spielen und sportlichen 
Aktivitäten in der Turn‐
halle oder am Fußball‐

platz wird in der Aula der 
Sporthalle gemeinsam ge‐
gessen und auch die 
Hausaufgaben werden 
möglichst am frühen 
Nachmittag im Hort erle‐
digt.  
 
In den Semesterferien 
wurde das herrliche Wet‐
ter zu Ausflügen nach 
Kitzbühel, nach Wörgl 
zum Eislaufen und zur Be‐
wegung im Schnee auf der 
Übungswiese in Hopfgar‐
ten genutzt. Zudem wur‐
den die Horträumlichkei‐
ten für die Faschingszeit 
dekoriert und es wurde 
gemeinsam gebacken. 

Bewegung und Spaß stehen oft auf der Tagesordnung 

Trotz des wenigen Niederschlags ging sich ein Schneemann aus 

Billard-Profis am Werk Seilziehen mal anders

Buntes Programm im  
Schülerhort Hopfgarten 
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Wir erfreuten uns am 
herrlichen Schnee in die‐
sem Winter. In den Pau‐
sen nutzten wir die Gele‐
genheit ,  draußen im 
Schnee zu spielen, zu rut‐
schen und Burgen zu 
bauen, die fleißig erobert 
und gestürmt wurden. 
Dank der engagierten Be‐
treuung durch den SV 
Penningberg, konnten wir 
auch heuer wieder unser 
bewährtes Rodeltraining 
mit den Penninger Rodel‐
profis erleben und einen 

tollen Schitag bei prächti‐
gem Winterwetter in der 
Skiwelt genießen. 
 
Wir bedanken uns herz‐
lich bei den Organisato‐
ren Franz Misslinger und 
Bernhard Gastl, sowie bei 
allen Rodeltrainern und 
Schilehrern, bei unserem 
Rodellieferanten Josef 
Astner und natürlich bei 
den Eltern für die Beglei‐
tung und Unterstützung. 
Ein Dank gilt auch den 
Bergbahnen Hopfgarten 

und ein besonderes Ver‐
gelt´s Gott den Wirtsleu‐
ten der Salvenalm, die uns 

die Jause am Schitag spen‐
dierten. Wir freuen uns 
schon auf`s nächste Jahr! 

Sport und Spaß im Winter



Wohlverdienter  
(Un)ruhestand 
 
Mit Beginn dieses Schul‐
jahres wurde Herr Do‐
nauer Andreas in den 
wohlverdienten Ruhe‐
stand verabschiedet. Im 
Oktober folgten ihm Frau 
Berger Maria und Herr 
Sturm Peter und im wei‐
teren Verlauf des Schul‐
jahres Frau Riedmann 
Eva. Alle vier Pädagog:in‐
nen haben Jahrzehnte‐
lang das Leben der Schule 
maßgeblich mitgestaltet 
und ihren Beruf mit Lei‐
denschaft ausgeübt. 
Herr Donauer verzau‐
berte seine Schüler:innen 
im wahrsten Sinne des 
Wortes, er war ein Meis‐
ter der physikalischen 
Versuche und ließ dabei 
immer wieder einen sei‐
ner Zaubertricks einflie‐
ßen. Viele Jahre lang 
prägte er den sportlichen 
und musikalischen Unter‐
richt in der Mittelschule 
Hopfgarten mit. 
Frau Berger war sehr 
vielseitig und jederzeit 
für die verschiedensten 
Aufgaben bereit. Fach‐
fremde Fächer zu vertre‐
ten und zu unterrichten 
war für sie eine Heraus‐
forderung, die sie gerne 
annahm. Sie war neben 
Frau Riedmann eine un‐
serer ersten Klassenvor‐
ständinnen einer Inklu‐
sionsklasse. Alle beide 
haben diese Aufgabe mit 
Bravour gemeistert und 
hier wertvolle Bahnen ge‐
ebnet. 
Frau Riedmann mochte 
es gerne, wenn es im Che‐
miesaal brodelte, krachte 
und der Rauch aufging 
und das mochten auch 
ihre Schüler:innen. Auch 
im Bereich der Musik war 
Frau Riedmann, genauso 
wie Herr Donauer, jahre‐
lang sehr engagiert und 
beide haben mit den 
Schüler:innen viele Fest‐

Tischler Trophy 2023 – 
MS Hopfgarten 
 
Gleich zwei Klassen der 
MS Hopfgarten nehmen 
heuer an der alljährlichen 
Tischler Trophy teil. 
2023 lautet das Thema 
#EYECATCHER ‐ da ist 
Kreativität und natürlich 
ein gutes Auge gefragt! 
Die 3a macht sich gemein‐
sam mit der Tischlerei 
Decker (Itter) und Herrn 
Franz Hausberger ans 
Werk, die 3c arbeitet mit 
Unterstützung der Tisch‐
lerei Biembacher (Hopf‐
garten) und Frau Katha‐
rina Lindner an dem 
Projekt.  
Beide Klassen haben be‐
reits die Planungsphase 
gemeistert, jetzt wird in 
den Werkräumen Woche 
für Woche gesägt, ge‐
schliffen, gestrichen uvm. 
In insgesamt 10 Werkein‐
heiten werden die Schü‐
lerInnen dabei von ihren 
Patronanztischlern Mario 
Horngacher (Decker) und 
Sebastian Trummer 
(Biembacher) begleitet. 

Spätestens am 24. März 
müssen die #EYECAT‐
CHER fertig sein. Dann 
geht es in die nächste 
Runde... Gespannt? Wir 
auch! 

Nähere Infos zur Tischler 
Trophy und einige Ein‐
drücke findet ihr auf 
www.ihr‐tiroler‐tischler.at  
sowie auf unserer Schul‐
Homepage. 
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Digitales Lernen – Fit für die Zukunft 
 
Handy, Computer, Tablet und co. sind 
allgegenwärtig und kaum mehr weg zu 
denken. Kinder und Jugendliche wach‐
sen heutzutage in einer modernen Welt 
auf und die Digitalisierung schreitet 
dabei immer weiter fort. Auch wir, in 
der Allgemeinen Sonderschule Hopf‐
garten, möchten unseren Jugendlichen 
in den kommenden Jahren den Einstieg 
in die digitale Welt unterstützend er‐
möglichen. Wir werden am 8‐Punkte 
Plan des Bundesministeriums teilneh‐
men, verschiedene Projekte in Angriff 
nehmen und Fachpersonen für Works‐
hops einladen. Dabei legen wir den Fokus auf alltagstaugliche Anwendungsmöglichkeiten. Die Jugendlichen sollen 
Unsicherheiten ablegen können und möglichst eigenständig mit digitalen Medien arbeiten. Hinter der Digitalisierung 
steckt eine unglaubliche Dynamik, die uns viele neue Möglichkeiten eröffnet. In einem zeitgemäßen Unterricht 
wollen wir diese Dynamik nutzen und den Jugendlichen eine gesunde Medienkompetenz vermitteln.  

Unsere Schüler und Schülerinnen der Sonderschule 
Hopfgarten durften im Rahmen des Turnunterrichtes 
den Eislaufplatz des „Familotels Das Hopfgarten“ 
unentgeltlich nützen. Wir alle haben diese gemein‐
same Stunden auf dem Eis sehr genossen. Für dieses 
Erlebnis und die freundliche und unkomplizierte 
Art der Mitarbeiter im Familotel möchten wir uns 
HERZLICH bedanken!
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lichkeiten musikalisch 
umrahmt. 
Im Bereich der Mathema‐
tik waren sowohl Herr 
Donauer, als auch Frau 
Riedmann und Frau Ber‐
ger bedeutende und be‐
ständige Pfeiler in der pä‐
dagogischen Brandung 
und haben mit viel Erfah‐
rung und Expertenwissen 
agiert. Alle drei waren 
sehr lange auch Klassen‐
vorstände und haben in 
dieser Funktion viel pä‐
dagogische Erziehungsar‐
beit geleistet. 
Herr Sturm unterrichtete 
seit vielen Jahren das 
Fach Religion an unserer 
Schule. Er hat sich stets 
bemüht, dass Schülergot‐
tesdienste, sei es zu Schul‐
beginn, zum Schulschluss 
oder auch zwischendurch 
feierlich gestaltet und 

durchgeführt wurden. Ne‐
ben der Vermittlung eines 
breiten religiösen Basis‐
wissens legte er in seinem 
Unterricht sehr viel Wert 
auf Ordnung, Höflichkeit 
und Regeln.  
Für das Miteinander im 
Kollegium leisteten sie 
alle einen wichtigen Bei‐
trag, indem sie Kollegia‐
lität aktiv lebten und sich 
für andere einsetzten. Ob‐
wohl wir sie alle als Per‐
sonen und auch ihre 
wertvolle pädagogische 
Expertise vermissen wer‐
den, möchten wir ihnen 
alles erdenklich Gute und 
vor allem Gesundheit für 
den neuen Lebensab‐
schnitt wünschen! 
 
Das Team der MS Hopfgar‑
ten mit Direktorin  
Johanna Klingenschmid 
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EKiZ Cafe 
Nun habt ihr auch am Nachmittag die Möglichkeit ins 
Eltern‐Kind‐Zentrum zu kommen. Bei einem Kaffee, 
könnt ihr andere Eltern mit ihren Kindern kennen ler‐
nen und Erfahrungen austauschen.  
Termin: Do. 02. März., 14.00 – 16.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause),  
ohne Anmeldung 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre)  
Termin: Do. 09. März., 14.00 – 16.00 Uhr  
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause) 
 
Geschichtenkoffer 
Termin: Do. 16. März., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Andrea da Sacco (Kindergartenpädagogin) 
Ort: Mediathek 
Beitrag: freiwillige Spenden 
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(findet nur bei genügend TeilnehmerInnen statt) 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung 
Termin: Do. 23. März., 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause) 
 
EKiZ Frühstück 
Das EKiZ Frühstück ist für alle, die sich mit anderen El‐
tern und deren Kindern treffen möchten, um Kontakte 
zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen  
Termin: Do. 30. März., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause),  
ohne Anmeldung 
 
Geburtsvorbereitung in Westendorf 
Termin: Di. 07. März., 19.00 – 20.30 Uhr,  
mit Monika Pall (Hebamme) 
Ort: Westendorf  
Information und Anmeldung: 0699/10416556 
 
EKiZ Bildung: „Immer diese Streitereien“  
Kinderkonflikte regeln: Wozu ist es hilfreich, gut und 
fair streiten zu lernen? Was können Eltern zur Kon‐
fliktlösungskompetenz ihrer Kinder beitragen?  
Termin: Mi 15. März, 19.30 – 21.30 Uhr, Elternwerk‐
statt mit Sabine Schäffer (Dipl. Früherzieherin) 
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.)  
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen  
Besonders bei Babys und Kindern ist es wichtig ruhig 
zu bleiben! Erste‐Hilfe‐Kenntnisse machen euch sicher 
im Notfall richtig zu handeln!  
Termin: Sa. 18. März, 8.30 – 12.30 Uhr, mit Bernhard 
Dreml (Inhaber & Trainer von Erste Hilfe mit Herz) 
Beitrag: € 25,—/ € 40,— für Paare 
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 

EKiZ Bildung: „Mein Baby isst mit ‑ Ernährung in 
der Schwangerschaft & Stillzeit“ 
In diesem Workshop gibt es Tipps für die richtige Er‐
nährung und die Bewegung im Alltag. Das eigene Ess‐
verhalten und Figurfragen sind genauso Thema wie Ab‐
hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden oder Risiko vs. 
Genuss bei Lebensmittelinfektionen.  
Termin: Mo. 20. März., 18.00 ‑20.30 Uhr 
Leitung: avomed 
Beitrag: kostenlos  
Anmeldung: revan@avomed.at (im E‐Mail Workshop 
mit Datum, Name, Adresse, Tel. Nr. und E‐Mail Adresse 
bekannt geben) 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (1,5 ‑ 3 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung.  
Termin: Mo. 06. März, 15.00 – 16.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (3 – 5 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung.  
Termin: Mo. 06. März, 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Meditation & Entspannung 
Regelmäßige Meditation kann das Wohlbefinden stei‐
gern und ermöglicht uns einen Zustand von Gelassen‐
heit und tiefer Entspannung.  
Termin: Do. 30. März, 19.30‑21.00 Uhr,  
mit Claudius Albrecht (Life Coach) 
Beitrag: 8 Einh. € 100,—   
Anmeldung: 0650/3335111 oder  
albrecht@spaceandlife.com 
 
Yogakurse 
Die neuen Yogakurse starten wieder Mitte April! 
Ihr könnt euch jetzt schon anmelden!  
Yoga in Itter: Mo, 17. April, 19.00 – 20.00 Uhr (10 Einh.) 
Yoga für Alle: Di, 18. April, 18.30 ‐ 19.30 Uhr (10 Einh.) 
Yoga für Schwangere:  
Do, 20. April, 17.30 ‐ 18.30 Uhr (8 Einh)  
Leitung: Nati Cohen (Yogalehrerin), 
Anm.: 0664/73712018 od. natiyoga108@gmail.com 
 
NEU! Yoga Nidra – Rückzug der Sinne 
Yoga Nidra kann dir helfen, besser zu entspannen, Stress 
zu reduzieren und richtig tief zu regenerieren.   
Termin: Do. 20. April, 18.45 – 19.45 Uhr (8 Einh.), 
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anm.: 0664/73712018 od. natiyoga108@gmail.com  
Information: IG @tripurabala.yoga oder FB Tripura 
Bala Yoga 

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    
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Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! (mit 
ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen findet ihr auf unserer Homepage 
www.ekiz‑hopfgarten.org oder telefonisch unter 
0650/9836881 (Mo bis Fr von 8.00‑12.00 Uhr) und 
per E‑Mail: ekiz‑hopfgarten@gmx.at. 
 

Euer Ekiz-Team 

BADMINTON FÜR KINDER 
 
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren  
mit Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 
 

BADMINTON für Erwachsene  
jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester  
(je nach Teilnehmer:innen‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS  
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle 
Generationen mit Nadine Fuchs / Hanni Misslinger 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

GANZKÖRPER HII‑TRAINING 
bzw. BODEGA   

„Schinden mit Nadine“ mit Nadine Fuchs bzw. 
Bodega mit Hanni Misslinger 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den FITNESS‑ 
KURS können Sie einen Teilnahmeblock um € 50,—    
(= 11 Teilnahmen) erwerben ‑ (bitte tel. bestellen: 
0650/9210202). Die „alten“ 10er‑Blöcke sind natür‑ 
lich nach wie vor gültig! 
 

Du bist auf der Suche nach einem 
besonderen Geschenk?  

Wie wär‘s mit einem Gutschein für einen Kurs / 
eine Veranstaltung der ERWACHSENENSCHULE 

Hopfgarten? 
Anruf genügt oder E‐Mail an: es‐hopfgarten@tsn.at 

Du hast eine Idee für einen interessanten Kurs / Vortrag / workshop oder kennst jemanden, 
der als Referent*in etwas zu bieten hat….?  

Ich habe für neue Ideen und Vorschläge immer ein offenes Ohr! 
Anruf genügt oder E‐Mail: es‐hopfgarten@ts.at

 

Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Hört man damit auf, treibt man zurück. 
(Laotse) 

Eine Investition in Wissen, bringt immer noch die besten Zinsen. 
Benjamin Franklin
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Bei Schritt für Schritt sind wir jedes 
Jahr um den Jahreswechsel über‐
wältigt, wie viele Hopfgartner kleine 
und auch große Spenden an Schritt 
für Schritt machen. Hierfür möchten 
wir uns bedanken.  
 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
einige Unternehmen, die uns schon 
seit vielen Jahren immer wieder mit 
einer (Weihnachts‐)Spende oder 
auch mit ihrer Arbeit/Dienstleis‐
tung  unterstützen. Hier möchten 
wir Autohaus Fuchs, Brixental‐Apo‐
theke, ICV ‐ Verpackungen, Michael 
Stöckl ‐ Architekturbüro, Loibneg‐
ger Immobilien, Contiki‐Reisen, ... 
besonders erwähnen. 
 
An dieser Stelle dürfen wir auch 
nochmals darauf hinweisen, dass 
der gemeinnützige Verein auf der 
Liste der spendenbegünstigten Ver‐
eine vom Finanzamt ist. D.h. jede 
Spende an Schritt für Schritt kann 
steuermildernd beim Lohn‐ oder 
Einkommenssteuerausgleich gel‐
tend gemacht werden. Wer dies 
möchte, muss uns bitte den voll‐
ständigen Namen lt. Melderegister 
sowie das Geburtsdatum bekannt‐
geben. Am einfachsten gleich bei 
der Einzahlung, Überweisung oder 
Onlinebanking in der Zeile Verwen‐
dungszweck. 
Wichtig ist, Name und Geburtsda‐
tum müssen korrekt sein und mit 
den Angaben auf dem Meldezettel 
übereinstimmen. Stimmt etwas 
nicht, funktioniert die Meldung an 
das Finanzamt nicht und damit auch 
nicht das automatische Absetzen 
der Spende von der Steuer. Bitte da‐
her Namen vollständig und richtig 
angeben (also Ursula statt Uschi, 
wenn man richtig Ursula heißt, oder 
Friedrich statt Fritz, Johann statt 
Hans etc.). Wichtig auch, nicht zu 
viele Informationen in das Feld ein‐
tragen, denn dann kann es passie‐
ren, dass seitens der Bank nicht al‐
les angezeigt wird, der Text gekürzt 
wird und wir somit die wichtigen 
Informationen nicht erhalten. 
Grundsätzlich wird die Meldung an 
das Finanzamt von uns immer Ende 
Januar/Anfang Februar gemacht. 
Natürlich sind auch Nachmeldun‐
gen möglich. Also wenn Eure Spen‐

de nicht eingetragen ist, dann bitte 
einfach bei uns telefonisch oder 
noch besser per Email Name und 
Geb. Datum und Spendenhöhe an‐
geben, dann können wir das gerne 
nachtragen. Damit keine Fremden 
Zugang zu diesen vertraulichen Da‐
ten haben, übertragen wir die Daten 
verschlüsselt nach den Richtlinien 
des Finanzamts an das Finanzamt. 
Wer keine Übermittlung der Spende 
an das Finanzamt wünscht, weil 
man z.B. in Österreich gar nicht 
steuerpflichtig ist, bitte dann das 
Geburtsdatum einfach weglassen. 
Das erspart uns unnötiges Suchen 
im österreichischen Melderegister. 
Zeit, die wir lieber mit den Kindern 
verbringen.  
 
UND auch über unsere Arbeit bei 
den Therapien gibt es einiges zu be‐
richten. Mittlerweile fördert Schritt 
für Schritt 38 Kinder und Jugendli‐
che, die meist 2 Nachmittage oder 
manche auch ganze Tage zu Schritt 
für Schritt kommen. Unser interdis‐
ziplinäres Team aus Physiothera‐
peuten/innen, Ergotherapeuten/in‐
nen, Logopäden/innen, Behinder‐ 
tenpädagogen/innen, Fachkräfte in 
der unterstützten Kommunikation, 
einem Zivildiener und auch ehren‐
amtliche Helfer/innen sorgen dafür, 
dass es ein abwechslungsreiches, 
spannendes und auch therapeutisch 
individuell abgestimmtes Pro‐
gramm für jeden Einzelnen gibt. 

Wichtig ist uns dabei, dass die Kin‐
der mit Freude dabei sind, motiviert 
sind – denn nur so können kleine 
(Fort‐)Schritte gemacht werden. 
Eben Schritt für Schritt.  
 
DANKE an ALLE, die uns helfen, dies 
zu ermöglichen.  

Fotos: Birgit Schwaighofer 

Schritt für Schritt sagt DANKE an Hopfgarten



BUCHTIPP AUS DER MEDIATHEK 
 
Verschwunden – Der neue Thriller von Sabine Thiesler 
Commissario Donato Nero aus Ambra in der Toskana beschäftigt sich mit dem 
Verschwinden des kleinen Jonas. Der Junge ist nicht der einzige Mensch, der in 
der letzten Zeit verschwunden ist. Manche tauchen mit schlimmen Verletzungen 
wieder auf, andere sieht man nie wieder. Doch am Anfang ist Nero gar nicht so 
recht bei der Sache. Er träumt von seiner Pension und seine Frau Gabriella von 
einem Haus am Meer. 

Sie bitten die Immobilienmaklerin Elena Ludwig um Hilfe bei der Suche nach 
einem geeigneten Grundstück. 

Elena besitzt ein außergewöhnliches Hobby. Ab und zu verschwindet sie für ein 
paar Tage, um mit Unbekannten Sex zu haben, und niemand aus ihrem Umfeld 
ahnt, was in dieser Zeit passiert. Bisher hatte sie immer Glück, aber sie könnte 
auch mal an den Falschen geraten. Doch dann lernt sie einen gutaussehenden 
Banker kennen, für den sie Gefühle entwickelt. 

In einem anderen Handlungsstrang geht es um den attraktiven Arzt Nevio, der in Ambra eine Praxis betreibt und 
mit seinem Bruder und sieben zahmen Wölfen in einer Villa lebt. 

Sabine Thiesler schafft es mal wieder, ihre Leser von Seite eins bis zum Ende zu fesseln. 

Die verschiedenen Handlungsstränge fügen sich am Ende zusammen, sodass keine Fragen offen bleiben. 
 
Neben diesem Thriller haben wir noch 2 weitere für euch in der Mediathek:    ‑Im Versteck   ‑Der Keller 
 
Über die Autorin: 
Sabine Thiesler, geboren und aufgewachsen in Berlin, studierte Germanistik und Theaterwissenschaften. Sie ar‐
beitete einige Jahre als Schauspielerin im Fernsehen und auf der Bühne. Außerdem schrieb sie erfolgreich 
Theaterstücke und zahlreiche Drehbücher fürs Fernsehen. Bereits mit ihrem ersten Roman „Der 
Kindersammler“ stand sie wochenlang auf den Bestsellerlisten, ebenso mit ihren elf weiteren Romanen. Ihre 
Bücher wurden schon in zahlreiche andere Sprachen übersetzt. 
 
WIR MÖCHTEN UNSERE LESER NOCHMALS DARAUF 

HINWEISEN, DASS WIR ZUSÄTZLICH ZU UNSEREN  
GEWOHNTEN ÖFFNUNGSZEITEN JETZT AUCH AM 
MONTAG VON 10 BIS 11 UHR FÜR EUCH DA SIND!
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Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    MO  10:00 - 11:00 Uhr     MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr SO  9:00 – 10:30 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor:

Start Laufgemeinde am 30. März 2023!!!  
 
Wieder gemeinsam laufen oder walken – neue Ziele erreichen – den  
“inneren Schweinehund“ überwinden – aufraffen und dabei Spaß haben. 
 
Ein guter Vorsatz und los geht´s! 
 
1. Treffpunkt der „Laufgemeinde 6361“ 
am 30. März 2023 um 18.45 Uhr 
beim Badesee 
 

Wie jedes Jahr wird wieder in verschieden starken Gruppen gelaufen, also keine 
Angst – einfach ausprobieren. Wir freuen uns über viele neue Gesichter! 
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Der Schiklub Hopfgarten berichtet 
 
21.01.2023: Salvenschitag 2023,  
Betriebs‑ Vereins‑ und Familienschitag  
Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause fand am 21.01 
unser Vereins‐, Betriebs‐, und Familienstaffelrennen 
am Foischinghang in Hopfgarten statt. Mit über 150 
Startern und 56 Stafflen war das Renner sehr stark be‐
setzt. Am Abend fand die Preisverleihung im Sportresort 
Hohe Salve mit Liveband und Tombola statt. Es war 
eine sehr gelungene Veranstaltung. Danke an alle Spon‐
soren, Unterstützer und Helfer. Ohne euch wäre so eine 
große Veranstaltung nicht möglich. Vergelts Gott.  
 
Ergebnisse Betriebe:  
1. Schischule Alpin1: Nicolas Riedmann,  
Tatjana Hohenauer, Reinhard Pockenauer  
2. Schischule Alpin 2: Thomas Schroll,  
Martin Repperschnee, Pim Van Dorn  
3. Holztransporte Erharter: Theresa Erharter,  
Hannes Erharter, Doris Erharter 

Ergebnisse Familien:  
1. Die Sandbichlers: Hannes Sandbichler,  
Philipp  Sandbichler, Maxi Sandbichler 
2. Familie Riedmann: Christopher Riedmann,  
Nicolas Riedmann, Lisbeth Riedmann 
3. Familie Gottinger: Carmen Gottinger,  
Luzie Gottinger, Leni Gottinger 

Ergebnisse Vereine: 
1. Schiklub Kelchsau1:  
Maxi Fankhauser, Florian Fuchs, Florian Erharter 
2. Schiklub Kelchsau 2:Franz Fankhauser, 
Jimmy Lahner, Gerhard Fankhauser 
3. Schiklub Hopfgarten: Josef Schöpf, Emily Sieberer, 
Max Kirchmair 

Gesponserte Vereinsstaffeln: 
1. Vermessungsbüro Rieser: Maxi Sandbichler,  
Lukas Prem, Laurenz Six 
2. Zimmerei Peter Rabl: Max Kirchmair, Emily Sieberer, 
Moritz Kirchmair 
3. Alpin Bau1: Philipp Sandbichler, Leo Fuchs,  
Lukas Rauter 
 
Tagesbestzeiten Damen: 
1. Tatjana Hohenauer, 2. Theresa Erharter,  
3. Ramona Schulz 
 
Tagesbestzeiten Herren: 
1. Christopher Riedmann, 2. Nicolas Riedmann, 
3. Mario Lindner 

Alle Kinder erhielten einen Gutschein für den  
„Wildschönauer Drachen“ und ein Lunchpaket 
(Foto nächste Seite oben!)



22.01.2023: Hahnenkammrennen Slalom 
Einige unserer Kinder besuchten heuer den Slalom 
am Ganslernhang in Kitzbühel. 

05.02.2023: Raiffeisen Bezirkscup Schüler Jugend 
Riesentorlauf Hochbrixen 
8. Maximilian Sandbichler, 9. Samuel Fuchs, 10. Lukas 
Prem, 11. Clara Marie Danklmaier, 22. Laurenz Six 
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28.01.2023: Raiffeisen Bezirks Cup RSL Kinder 
11/12/13 – Jochberg 
Kinder: 1. Philipp Sandbichler, 1. Luzie Gottinger,  
2. Sofia Schulz ,5. Leo Fuchs, 6. David Astner,  
6. Vasylyeva Ahniya, 7. Fabian Prem, 7. Maximilian 
Hausegger, 7. Noah Mayr, 10. Moritz Sandbichler,  
15. Renhyn Vadym, 22. Matthias Wurzrainer   

29.01.2023: 8.int. WIDI ‑
Cross‑Race Cross Hochötz  
1.Philipp Sandbichler,  
5. Vasyleva Ahniya, 
10. Bochulia Nikol,  
11. Renzhyn Vadym

05.02.2023: Bezirksmeisterschaft Schüler Jugend 
Riesentorlauf Hochbrixen 
9. Samuel Fuchs, 10. Maximilian Sandbichler, 10. 
Clara Marie Danklmaier, 13. Lukas Prem, 24. Laurenz 
Six 
 
05.02.2023: Raiffeisen Bezirkscup 1. Lauf Kinder 
Riesentorlauf Hochfilzen 
2. Leo Fuchs, 13. Moritz Sandbichler, 13. Leni Gottinger, 
17. Maximilian Hausegger



05.02.2023: Raiffeisen Bezirkscup 2. Lauf Kinder 
Riesentorlauf Hochfilzen 
2. Leo Fuchs, 4. Maximilian Hausegger,  
11. Leni Gottinger, 16. Moritz Sandbichler 

09.02.2023: UST Buben Schulsport Landesmeister‑ 
schaft 2023, RSL Onkeljoch Fügen 
Die Schüler der MS Hopfgarten errangen bei den 
Schulsport Landesmeisterschaften den 3. Platz in 
der Mannschaftswertung MS Hopfgarten hier waren 3 
Starter unseres Schiklub Hopfgarten mit am Start (Ma‐
ximilian Sandbichler, Lukas Prem, Laurenz Six) wir gra‐
tulieren zu dem tollen Erfolg. 
 
11.02.2023: 53. Tiroler Kinderskitag Mayerhofen 
‑ Penken 
2. Philipp Sandbichler, 3. Leo Fuchs, 6. Sofia Schulz,  
6. Luzie Gottinger, 8. David Astner, 12. Noah Mayr,  
17. Mathias Embacher, 18. Moritz Sandbichler,  
19. Vadym Renzhyn, 20. Fabian Prem, 20. Leni Gottinger, 
25. Mathias Wurzrainer 
 
11.02.2023: Raiffeisen Landescup RSL Schüler/ 
Jugend Kirchberg ‑ Gaisberg 
27. Samuel Fuchs, 36. Maximilian Sandbichler 
 
12.02.2023: Raiffeisen Landescup SL1. Schüler/ 
Jugend Kirchberg ‑ Gaisberg 
18. Samuel Fuchs 
 
12.02.2023: ÖSV XIAOMI Kids Cup 2023, ÖSV Lan‑
deskinderrennen TIROL, Cross, Alpachtal 
1. Fuchs Leo, 2. Philipp Sandbichler, 14. Maximilian 
Hausegger, 7. Sofia Schulz, 7. Luzie Gottinger, 14. Leni 
Gottinger, 22. Vadym Renzhyn (Foto rechts oben) 

Gold für Skispringer 
Embacher bei EYOF 
Bei den Europäischen 
Olympischen Jugend‐
Winterspielen in Fri‐
aul‐Julisch Venetien hat 
es am Montag erstmals 
Gold für Österreich ge‐
geben. Skispringer Ste‐
phan Embacher ge‐
wann beim Gastspiel 
des European Youth 
Olympic  Fest ivals 
(EYOF) im sloweni‐
schen Planica.  
Wir gratulieren! 

 
Weitere Ergebnisse unser Rennläufer: 
Christopher Riedmann: 02.02.2023 Reiteralm SL NJC 
29. Platz, Reiteralm 01.02.2023 GS NJC 49. Platz, 
20.01.2023 FIS L Weissensee 24. Platz, 19.01.2023 FIS 
SL Weissensee 29. Platz, Leogang 08. und 09.02. 2023 
CIT Slalom 2x 2. Platz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anton Lidner: 21.01.2023 Uniqua Masters Cup RSL 1 
Glungezer 2. Platz, 21.01.2023 Uniqua Masters Cup RSL 2 
Glungezer 2. Platz
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Wie in den vergangenen Jahren 
konnte vom 16.‐20. Jänner 2023 
eine Schiwoche für Mentalbehin‐
derte in Hopfgarten durchgeführt 
werden. 
Dafür bedanken wir uns ganz be‐
sonders bei den Bergbahnen Hopf‐
garten Herrn Prok. Friedl Eberl und 
bei Christine für die Unterstützung. 
Danke der Familie Strobl für die fa‐
miliäre Unterkunft und für die Ver‐
pflegung bei der Preisverteilung. 
Beim „Hauserstüberl“, wo wir von 
Astrid immer ein köstliches Abend‐
essen bekamen. Danke dem „Gasthof 
Rigi“ Familie Eismann für die Ver‐
pflegung und insbesondere für Kaf‐
fee und Kuchen und nicht zuletzt 
beim Schiklub Hopfgarten. Christian 
Sandbichler hat uns mit seinem 
Team ein tolles Rennen, den „Margit 
Müller Gedächtnis Lauf“ ausgerich‐
tet. Danke an Reinhard Riedmann, 
der uns täglich ein Stangentraining 
ermöglichte. 

Wolfgang Haissl 
TBSV Mentalbehindertensport
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Schiwoche für Mentalbehinderte in Hopfgarten



Aktuelles vom 
 
FIS Masters Cup 
am Schatzberg: 
 
Rund 250 Rennfahrer aus 20 Nationen starteten Mitte 
Jänner beim FIS Masters Cup am Schatzberg in der 
Wildschönau. Bei traumhaften Verhältnissen gaben die 
Sportler ihr Bestes und dankten abschließend den Ver‐
anstaltern für die großartige Durchführung der beiden 
Rennen. 
Der SC Kelchsau und der SC Wildschönau haben in 
Zusammenarbeit die beiden FIS Masters Cup Rennen 
hervorragend organisiert. Hinter dieser Großveranstal‐
tung standen Norbert Hölzl, Reini Eberl und Chris‑
toph Brugger als treibende Kräfte und auch Cheforga‐
nisatoren. Die Männer des Pistenkommandos auf dem 
Schatzberg leisteten ebenfalls ganze Arbeit für eine gut 
präparierte Piste. Alleine der Schiclub Kelchsau stellte 
40 Mann für diese Veranstaltung; Zeitnehmung, Präpa‐
rierung und Rennleitung übernahm der SC Wildschö‐
nau. Technischer Delegierter war Hans Schneider, Renn‐
leiter Reini Eberl und das Schiedsgericht oblag Manuel 
Haaser. 
Zur Siegerehrung, am Platz des Niederauer Musikpa‐
villon, kamen unter anderem BGM Paul Sieberer aus 
Hopfgarten, sowie Hausherr Hannes Eder samt Frau 
Vize‐BGM Michaela Hausberger und ein Großteil der 
Rennläufer. 

Aus Sicht der Mastersfahrer aus der Kelchsau verlief 
das Rennwochenende durchwegs positiv. Am zweiten 
Renntag konnten die vier Sportler überlegen mit drei 
Klassensiegen und einem 2. Platz aufzeigen. Gratula‐
tion! 
 
Ergebnisse unserer Schüler: 
 
Bezirkscup SL in Westendorf: 
Schüler 14 DNF/8. Erharter Florian 
Schüler 16 6./8. Fankhauser Maximilian 
 
Landescup RTL Glungezer Tulfes: 
Schüler 14 18. Erharter Florian 
Schüler 16 21. Fankhauser Maximilian 
 
Bezirkscup RTL in Brixen: 
Schüler 14 12./9. Erharter Florian 
Schüler 16 4./5. Fankhauser Maximilian 

Bezirkscup in Brixen 
 
Landescup RTL Kirchberg: 
Schüler 14 26. Erharter Florian 
Schüler 16 25. Fankhauser Maximilian  
 
Ergebnisse unserer Mastersfahrer: 
 
FIS Masters Cup RTL in der Wilschönau: 
RTL I         45‐49             DNF Hölzl Norbert 
                   60‐64             DNF Fuchs Josef 
                   65‐69             1. Fuchs Paul 
                   65‐69             8. Pletzer Hanspeter 
 
RTL II       45‐49             1. Hölzl Norbert 
                   60‐64             1. Fuchs Josef  
                   65‐69             1. Fuchs Paul 
                   65‐69             2. Pletzer Hanspeter 
 
Masters Cup am Glungezer Tulfes: 
                   45‐49             1./2. Hölzl Norbert 
                   60‐64             1./1. Fuchs Josef 
                   65‐69             1./1. Fuchs Paul
                    
Masters Cup in Oberperfuß: 
                   45‐49             2./3. Hölzl Norbert 
                   60‐64             1./1. Fuchs Josef 
                   65‐69             3./1. Pletzer Hanspeter 
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Paul Fuchs

Hanspeter Pletzer

Der Ausschuss gratuliert allen aktiven Rennläufern für 
ihre großartigen Leistungen und wünscht allen weiter‐
hin viel Glück und Erfolg bei den nächsten Rennen! 

Viel Glück wünschen wir auch den Schiclubmitgliedern, 
die vom 23. bis 28. März in Göstling am Hochkar beim 
FIS Masters Weltkriterium 2023 teilnehmen. 

Josef Fuchs

Vereins-, Betriebs- und 
Familienrodeln 

am Samstag, den 04. März 2023 
 
Start:  13.30 Uhr Rennstrecke CDR,  
            S C H N E E F A H R B A H N !         
 
Startberechtigt: Alle HopfgartnerInnen sowie Auswärtige, 
die in Hopfgarten beschäftigt sind.  
 
Modus:  
3 Pers. eine Staffel: Vereins-, Betriebs- u. Familienstaffeln 
Kinderstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 30 Jahre 
Schülerstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 42 Jahre 
 
Zeitgutschrift:  
Damen, Hausrodeln und Teilnehmer über 70 Jahre 10% 
Teilnehmer zwischen 60 und 70 Jahre 5% 
 

Kinder/Schülerstaffeln KEIN Nenngeld  
(bitte Jahrgang angeben) 

Wir kümmern uns um Sponsoren für Euch! 
 
Nenngeld: pro Staffel € 30,—  
bei Abholung der Startnummern am Start 
 
Nennung: bis Fr. 03.03.2023, 14 Uhr 
cdr-hopfgarten@gmx.at od. 0650/891 99 98 (ab 18 Uhr) 
 
Siegerehrung: um 19.30 Uhr in der Salvena 
 
Bei der Preisverteilung werden zusätzlich tolle  
Sachpreise verlost. 
Hauptpreis: eine GALLZEINER Rodel (Wert € 300,00) 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der 
Club Der Rodler Hopfgarten!     www.cdr-hopfgarten.at 
 
Der Veranstalter haftet für keine Unfälle jeglicher Art. 
Rodeln auf eigene Gefahr! 
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Anfangs Februar konnten endlich 
die ersten Rennen der Sportrodler 
gefahren werden. Am 4. & 5. Fe‐
bruar wurden in Ried i.O. 2 SRÖ‐
Cup‐Rennen und daraus resultie‐
rend die Tiroler Meisterschaft 
abgehalten. Bei winterlichen Tem‐
peraturen haben sich 18 Athleten 
top motiviert auf den Weg Richtung 
Oberes Gericht gemacht. Durch 
starke Leistungen konnten die Rod‐
ler eine Vielzahl an Medaillen ent‐
gegen nehmen: 10 Goldmedaillen, 
9 Silbermedaillen und 5 Bronzeme‐
daillen wurden überreicht. 

Darüber hinaus dürfen wir die ak‐
tuellen Tiroler Meister vorstellen: 
Tiroler Jugendmeisterin:  
Lindner Lena  
Tiroler Jugendmeister:  
Troger Christoph  
Tiroler Juniorenmeisterin:  
Bucher Sarah  
Tiroler Meister: Bucher Lukas  
Tiroler Meister Doppelsitzer:  
Bucher Lukas/Linder Simon  
 
Vom 9. bis 12. Februar haben sich 
die Rodler in Bach im Lechtal um 
weitere wichtige Titel bemüht. 
Es ging um den Großen Preis von 
Europa und den Titel des Europa‐

meisters. 10 Teilnehmer von unse‐
rem Verein waren für dieses wich‐
tige Rennen qualifiziert. Alle haben 
sich sehr bemüht, bei schönstem 
Wetter ihre besten Leistungen ab‐
zurufen. Bei der Siegerehrung vom 
Großen Preis konnten viele Preise 
entgegen genommen werden:  
 
Platzierungen 
Großer Preis von Europa  
Doppelsitzer 1. Platz:  
Ehammer Andreas / Gastl Bernhard  
Doppelsitzer 3. Platz:  
Bucher Lukas / Lindner Simon  
Junioren 2 weiblich 2. Platz:  
Bucher Sarah  
Junioren 2 männlich 1. Platz:  
Lindner Simon  
Junioren 2 männlich 2. Platz:  
Egger Jonas 

Herren Allgemein 1. Platz:  
Bucher Lukas  
Herren Masters 1 1. Platz:  
Ehammer Andreas 
 
Beim Kampf um den Europameister 
wurden auch sehr gute Ergebnisse 
heraus gefahren, für die ersten 
Plätze hat es leider nicht gereicht.  
 
Wir freuen uns trotz allem über fol‐
gende sehr gute Platzierungen: 

 
Platzierungen  
Europameisterschaft 
 
Doppelsitzer 2. Platz: 
Bucher Lukas / Lindner Simon  
Doppelsitzer 3. Platz:  
Ehammer Andreas / Gastl Bernhard  
Damen 4. Platz: Bucher Sarah  
Damen 11. Platz: Sammer Katharina  
Herren 4. Platz: Ehammer Andreas  
Herren 9. Platz: Gastl Bernhard 
 

Wir gratulieren allen Sportlern zu 
den tollen Leistungen und wün‐
schen weiterhin eine unfallfreie   
Saison. 
 
Club der Rodler, Hopfgarten 
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Heuer feierte der „Penningberger 
Rodeltag“ eine Premiere – erstmals 
wurde auf der Strecke „Start Renn‐
strecke Bärmöser mit Ziel Naber“ 
gefahren. Dank Frau Holle und den 
vielen freiwilligen Helfern hatten 
wir beste Bedingungen auf einer 
schönen Schneefahrbahn. 
 
85 Rodlerinnen und Rodler waren 
mit Kampfgeist am Start. Ganz er‐
freulich sind die vielen Kinder, so‐
gar eine Gästeklasse für Kinder und 
Erwachsene waren vertreten. Die 
frühe Begeisterung zum Rodelsport 
ist unserem „Jugendcoach“ u Sek‐
tionsobmann Franz Misslinger zu 
verdanken, der sich sehr viel Zeit 
nimmt für‘s Training mit den Jungen. 
Der jüngste Teilnehmer Sebastian 
Ehammer ist 2016 und der älteste 
Teilnehmer Hans Gasteiger ist 1944 
geboren. Respekt und Gratulation 
den beiden! 
 
Unsere Würstlbude‐Perlen Andrea 
und Gerda haben uns wieder super 
bewirtet, unser Starfotograf Martin 
hat die besten Bilder eingefangen, 
unsere Zeitmesser Andreä und 
Christal haben wieder gut gestoppt 
und die fleißigen Helfer haben eine 
tolle Bahn präpariert. Vielen lieben 
Dank euch ALLEN!!! 
 

Nun zu den Ergebnissen:  
Erste Plätze erreichten: Sebastian 
Ehammer, Eva Sieberer, Jakob 
Schroll, Melina Ehammer, Mat‑
thias Misslinger, Lucia Kendlba‑
cher, Julian Kendlbacher, Katha‑
rina Sammer, Marion Sieberer, 
Erika Fuchs, Kathi Sammer, Mar‑
git Bucher, Ines Ehammer, Sarah 
Schellhorn, Sarah Bucher, Hans 
Gasteiger, Andreas Sammer sen., 
Christian Bucher, Andreas Eham‑
mer, Hanspeter Bucher, Hannes 
Lindner, Simon Lindner und Ro‑

bert Erharter bei der Gästeklasse 
(2. Tagesbestzeit!). 
 
Den Titel „Penningberger Meisterin“ 
errang Margit Bucher vor Sarah Bu‐
cher und Sarah Schellhorn und 
„Penningberger Meister“ wurde 
Hanspeter Bucher vor Andreas 
Ehammer und Lukas Bucher. 
 
Allen Teilnehmern herzliche Gratu‐
lation und vielen Dank den Schlach‐
tenbummlern. Wir freuen uns auf’s 
nächste Jahr, da geht’s wieder auf‘s 
Neue um den Titel! 

Nach der Neuaufstellung der Ein‐
satzstelle Hopfgarten‐Kelchsau‐Itter 
unter der neuen Leitung von Ein‐

satzstellenleiter Leitner Guido, war 
2022 ein arbeitsreiches Jahr im Zei‐
chen des Umweltschutzes in unse‐
ren zwei Gemeinden. 
  
Eine Besonderheit im Jahr 2022 war 
der Ankauf des neuen Dienstfahr‐
zeuges, welches mit der Bezirkslei‐
tung geteilt wird.  
 
In den 47 Diensten mit einem Ge‐
samtaufwand von 188 Stunden, 
mussten wir auch leider so manche 
Übertretungen nach dem Tiroler 
Abfallwirtschaftsgesetz feststellen. 
Diese konnten meist in persön‐
lichen Gesprächen mit den Verur‐
sachern geklärt werden und so 
konnte man auch von Anzeigen an 
die Verwaltungsbehörden absehen.   

Für das Jahr 2023 werden sicher 
wieder Kontrollen laut dem Tiroler 
Campinggesetz intensiviert werden. 
Speziell in der Kelchsau, wo es im 
Winter und in der Hauptreisezeit 
immer wieder zu Problemen führt.  
 
Abschließend sehen wir unsere Auf‐
gaben, welche ehrenamtlich durch‐
geführt werden, nicht im Strafen, 
sondern in der Aufklärung. Damit 
unser wundervoller Lebensraum 
noch länger erhalten bleibt.  
 
Natürlich würden wir uns in der 
Einsatzstelle über Zuwachs sehr 
freuen. Für Information meldet 
euch bitte gern per Mail unter hopf‐
garten@tbw.gv.at oder unter der 
Telefonnummer 0676 3043447. 

Bucher + Bucher = Penningberger Rodel-MeisterIn

Bergwacht - 2022 ein arbeitsreiches Jahr im Zeichen des Umweltschutzes 
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Die Zeichen bei den Her‐
ren vom Volleyball Club 
Brixental standen zu Sai‐
sonbeginn noch auf Um‐
bruch: Zahlreiche Neuzu‐
gänge, ein neuer Trainer 
und hochambitionierte 
Ziele. Jetzt, zur Saison‐
halbzeit in der Landesliga 
B darf sich der VC Klafs 
Brixental über mehr als 
nur das Erreichen der ge‐
setzten Ziele freuen.  
 
Das junge Team um Neo‐
Trainer, Stephan Ban‐
nach, musste sich nur am 
ersten Spieltag gegen die 
Top‐Favoriten aus Mie‐
ming/Reutte, in einem 
hochklassigen Spiel ,  
denkbar knapp geschla‐
gen geben. Danach konnte 
die motivierte Truppe ei‐
nen Sieg nach dem ande‐
ren einfahren und über‐

winterte damit verdient 
auf dem zweiten Tabellen‐
platz.  
Unter der guten Voraus‐
setzung der Punktemit‐
nahme aus dem Grund‐
durchgang, starten die 
Herren Anfang Februar in 
die Rückrunde. Geplantes 
Ziel: Spiel um die Tiroler 
Landesmeisterschaft und 
den direkten Aufstieg in 
die Landesliga A.  
 
Den größten Coup schaff‐
ten die Brixentaler aber 
im HALI Cup. Dank eines 
3:0 Sieges gegen die Inns‐
bruck Pandas (Landesliga 
B) und einem fulminanten 
Spiels gegen die zweit‐
platzierten der Landesliga 
A, die USI Avalanches aus 
Innsbruck, sicherte sich 
die Mannschaft völlig 
überraschend – aber 

hochverdient – den Ein‐
zug ins Viertelfinale des 
Tiroler Volleyball‐Cups 
2022/23.  
Die Rückrunde der Lan‐
desliga B startete bereits 
am 04.02. Die nächsten 
Heimspiele der Brixenta‐

ler Herren sind am Sonn‐
tag, 26.02. und am Sams‐
tag, 18.03. jeweils ab 
10:00 Uhr in der Sport‐
halle Hopfgarten. Der Ein‐
tritt zu den Spielen ist frei. 
  
© VC Klafs Brixental  
Foto: Stephan Bannach

Erfolgreiche erste Saisonhälfte für die VCB Herren!
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Hallenmeeting Innsbruck  
am 14.01. 
Beim ersten Hallenmeeting der Sai‐
son konnten die fünf Teilnehmer 
vom LG‐Pletzer abchecken, wo sie 
ihre Leistungen einordnen können. 
Das Ergebnis war recht zufrieden‐
stellend.  
MU20 
60m ‐ 2. Platz Gregor Markovic  
AKW 
60m Hürden – 8. Platz Lisa Fuchs 
Weit – 25. Platz Selin Yasartas 
Kugel – 5. Platz Sarah Achrainer 

7. Platz Selin Yasartas 
8. Platz Anna Höck 

WU18 
60m  –  11. Platz Anna Höck 

12. Platz Selin Yasartas 
60m Hürden – 4. Platz Anna Höck 

              5. Pl. Selin Yasartas 
 
Tiroler Meisterschaft Rundläufe 
München am 15.01. 
Mittelstreckenspezialist Gregor 
konnte bei den Tiroler Meister‐
schaften, die im Rahmen der Süd‐
bayrischen Meisterschaften ausge‐
tragen wurden, den Vizemeistertitel 
über 800m erreichen. 
Im 200m Lauf wurde er Fünfter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anna, Gregor und Selin in Innsbruck 
 
Tiroler Meisterschaft U16/U20 
Innsbruck am 21.01. 
Bei den stark besetzten Meister‐
schaften konnten sich unsere Ath‐
leten mit ansprechenden Leistun‐
gen in Szene setzen.  
MU20 
60m – 6. Platz Gregor Markovic 
Weit – 3. Platz Gregor Markovic  
WU20 
60m – 12. Platz Anna Höck 
            13. Platz Selin Yasartas 
60m Hürden – 3. Pl. Selin Yasartas 
                            4. Platz Anna Höck 
Weit  –  6. Platz Selin Yasartas 
Kugel – 5. Platz Selin Yasartas 

WU16 
60m –  5. Platz Sofia Migliorini 
           12. Platz Linda Bucher 
Weit –  7. Platz Linda Bucher 
           10. Platz Sofia Migliorini 
 
Alpencup Kramsach am 22.01. 
In Bestform präsentierte sich Ma‐
ximilian Hausegger beim erste Al‐
pencup Lauf.  
WU12 
2. Platz Valerie Reicht 
13. Platz Sarah Seisl  
MU12 
1. Platz Maximilian Hausegger  
WU14   5. Platz Sarah Riegler  
MU20   2. Platz Gregor Markovic  
M70      2. Platz Franz Kröll 

 
KidsCup Innsbruck & Tiroler 
Meisterschaft U14 28.01. 
Riesige Teilnehmerfelder prägten 
das Geschehen in der Innsbrucker 
Leichtathletikhalle bei der Tiroler 
Meisterschaft U14 und KidsCup. 
Nach krankheitsbedingten Ausfäl‐
len konnte sich die meisten Kinder 
im Mittelfeld platzieren. Maximilian 
Hausegger und Abby Treasure ge‐
wannen jeweils Bronze im Ballstoß. 
Matti Sammer konnte mit seinen 
vier Jahren bei der U8 glänzend mit‐
halten.  
MU12 
60m – 4. Pl. Maximilian Hausegger 
Ballstoß –  
3. Platz Maximilian Hausegger 
Staffel –  
4. Platz Maximilian Hausegger  
MU8 
60m – 5. Platz Matti Sammer 
Weit – 6. Platz Matti Sammer 
Ballstoß – 8. Platz Matti Sammer  
WU14 
60m – 26. Platz Heidi Ehammer 
Weit – 24. Platz Heidi Ehammer 
60m Hürden – 24. Pl. Heidi Ehammer 
Staffel  ‐ 15. Platz Heidi Ehammer  
WU12 
60m – 11. Platz Paula Sammer 
Weit – 16. Platz Paula Sammer 
Ballstoß – 10. Platz Paula Sammer 
Staffel – 10. Platz Paula Sammer  
WU10 
60m – 10. Platz Abby Treasure 
Weit – 12. Platz Abby Treasure 
Ballstoß – 3. Platz Abby Treasure 
Staffel – 15. Platz Abby Treasure 

 
Tiroler Meisterschaft 
AK/U18/U23 Innsbruck 29.01. 
Einige Podestplätze gab es für die 
Teilnehmer bei der AK/U23/18. 
Wiedereinsteiger Thomas Ager 
wurde im Kugelstoßen Vizemeister. 
Sarah Achrainer (Kugel) und Gregor 
Markovic (60m) wurden in starken 
Teilnehmerfeldern jeweils Vierte. 
Anna Höck wurde Vizemeisterin 
über 60m Hürden. Selin Yasartas er‐
rang Rang drei. Noch eine Bronze‐
medaille gab es für Selin im Kugel‐
stoßen.  
AK 
2. Platz Thomas Ager (Kugel) 
4. Platz Sarah Achrainer (Kugel)  
MU23 
4. Platz Gregor Markovic (60m)  
WU18 
6. Platz Selin Yasartas 
7. Platz Anna Höck (60m) 
2. Platz Anna Höck 
3. Platz Selin Yasartas (60m Hürden) 
3. Platz Selin Yasartas (Kugel) 
 
Österreichische Meisterschaft 
Masters Linz 04.02. 
Bei der österreichischen Meister‐
schaft der Masters erreichte Tho‐
mas Ager Rang 3 beim Kugelstoßen. 

Abby, Maximilian (hinten) 
Matti, Paula und Heidi in Innsbruck (vorne)
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Verstärkte Blockbildung, 
Neuausrichtung des glo-
balen Handels, fortschrei-
tende Digitalisierung, 
grüne Transformation – 
unsere Zeit ist durch ei-
nen immer schnelleren 
Wandel geprägt. Die auf-
geheizte geopolitische 
Stimmung führt zu Kon-
junktursorgen, größeren 
Schwankungen an den 
Kapitalmärkten und zu 
den höchsten Inflations-
raten seit über vierzig Jah-
ren. 
Expert:innen rechnen mit 
weiter steigenden Prei-
sen. Die Notenbanken ver-
suchen zwar, die Teuerung 
mit höheren Leitzinsen 
einzudämmen. Die Euro-
päische Zentralbank (EZB) 
ist von ihrem Ziel einer 
Inflationsrate von rund 
zwei Prozent jedoch noch 
weit entfernt. 
 
Angesichts dieser Ent-
wicklungen stellt sich für 
Anleger:innen die Frage, 
wie sie ihr Vermögen 
nachhaltig sichern kön-
nen. „Zuversicht, Beson-
nenheit und ein langer 
Atem sind jetzt besonders 
gefragt – ebenso eine sta-
bile Vermögensstruktur“, 
erklärt Maria Skornschek, 
Anlageberaterin der Volks- 
bank in Hopfgarten. „Ak-
tives Fondsmanagement, 
wie es etwa unser starker 
Fondspartner Union In-
vestment betreibt, hat die 
Aufgabe, genau diejeni-
gen Unternehmen zu fin-
den, die in Zeiten des 
Wandels besser sind als 
andere.“  
 
„Der rasante Wandel wird 
auch die Anlagewelt prä-
gen: Die Risiken steigen. 
Doch die gute Nachricht 
lautet: Es gibt weiterhin 
auch Chancen.“ 

Maria Skornschek, Anlage-
beraterin der Volksbank in 
Hopfgarten 
Foto: Maria Skornschek @ Volksbank 

Zeit also für einen Blick 
auf Ihre Geldanlage. Denn 
bei so viel Wandel ist es 
gut zu prüfen, ob Ihr An-
lageverhalten noch zeit-
gemäß ist oder ob Sie et-
was optimieren können. 
Die Anlageexpert:innen 
der Volksbank Tirol bera-
ten Sie persönlich über 
Chancen und Risiken der 
Geldanlage.  
 
Nähere Informationen 
und Terminvereinbarung 
unter Tel. 050 566 bzw. 
unter www.volksbank.    
t i r o l / a n l a g e c h e c k 

Disclaimer: 
Die vorliegende Marketingmitteilung 
dient ausschließlich der unverbindlichen 
Information. Die Inhalte stellen weder 
ein Angebot beziehungsweise eine Ein-
ladung zur Stellung eines Anbots zum 
Kauf/Verkauf von Finanzinstrumenten 
noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf 
oder eine sonstige vermögensbezogene, 
rechtliche oder steuerliche Beratung dar 
und dienen überdies nicht als Ersatz für 
eine umfassende Risikoaufklärung be-
ziehungsweise individuelle, fachgerechte 
Beratung. Veranlagungen in Finanzin-
strumente können mit erheblichen Ver-
lusten verbunden sein. Die Volksbank Ti-
rol AG übernimmt keine Haftung für die 
Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität 
oder Genauigkeit der Angaben und In-
halte. Druckfehler und Irrtümer vorbe-
halten. Union Investment-Fondssparen 
umfasst keine Spareinlagen gemäß 
Bankwesengesetz (BWG).  
Werbung | Stand: Jänner 2023 

 Die Anlage-Bank für Tirol.
Tel. 050 566
www.volksbank.tirol/anlagecheck

Die Welt ist stetig im Wandel und im Laufe der Zeit hat sich vieles verändert.
Bestimmt auch der Blick auf Ihre Geldanlage. Deshalb ist es gut, die eigene finanzielle 
Situation einmal auf den Prüfstand zu stellen. Schließlich möchten Sie auch aktuelle 
Möglichkeiten nutzen und vor unnötigen Risiken sicher sein.

Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin, um neue Perspektiven für Ihr Geld zu 
entdecken – mit Fonds von Union Investment.

Wir sehen die Welt heute 
mit anderen Augen. 
Zeit für einen Blick
auf Ihre Geldanlage

Aus Geld Zukunft machen

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Angebot beziehungsweise 
eine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Kauf/Verkauf von Finanzinstrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sons-
tige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung 
beziehungsweise individuelle, fachgerechte Beratung. Union Investment Austria GmbH und die Volksbank Tirol AG übernehmen keine Haftung für 
die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Die Verkaufsunterla-
gen zu den Fonds (Verkaufsprospekte, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halbjahresberichte und Basisinformationsblatt) finden Sie in deut-
scher Sprache auf: www.union-investment.at. Medieninhaber und Hersteller: Union Investment Austria GmbH; Verlags- und Herstellungsort: Wien. 
Werbung I Stand: Jänner 2023

Jetzt 

Geldanlage

checken

Scan mich

20230124_J-DTP2023-0117_JR_Anz_ANP2023_UIA_149x172mm.indd   1 25.01.23   09:38

Zeit für einen Blick auf Ihre Geldanlage 
 
Rasanter Wandel prägt neue Anlagewelt



AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Samstag, 11. März 
Eislaufen 
Bei der Kindergruppe 
gibts im März eine Aktion, 
die es bisher beim AV 
noch nicht gegeben hat: 
wir gehen Eislaufen! De‐
tails gibt es per Whatsapp 
bzw. bei der Anmeldung 
Karin Riedmann, 0664 
730 820 38 oder Kathrin 
Prem, 0676 925 59 16 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 4. März 
Skitour Grünbergspitze, 
Naviser Tal 
Vom Ausgangspunkt Na‐
vis unternehmen wir eine 
wunderschöne Skitour 
auf die Grünbergspitze 
(2790m). Insgesamt ca. 
1300 Hm, ca. 3h, Details 
bei der Anmeldung. 
Sepp Straif, 0664 195 00 
41 oder Gertraud Straif 
0680 20 71 771 

Freitag 24. bis Sonntag 
26. März 
Skitouren‑Wochenende 
Krimmler Tauerntal 
 
Das Skitourenwochen‐
ende mit Peter und Edi ist 
jedes Jahr ein Highlight im 
AV‐Kalender ‐ heuer ist 
das Ziel im Krimmler Tau‐
erntal. Die verfügbaren 

Plätze sind üblicherweise 
schnell vergeben ‐ be‐
grenzte Teilnehmerzahl. 
Bitte um rechtzeitige An‐
meldung (Anzahlung für 
die Hüttenreservierung 
ist erforderlich). 
 
Peter Prem, 0664 26 22 
516 und Edi Welebil 0664 
34 26 382 

Seniorengruppe 
 
Terminänderung:  
Freitag, 10. März 
Skitour Kitzbüheler  
Alpen 
Die für Mitte Jänner ge‐
plante Skitour in Alpbach 
musste aufgrund der 
Schneelage verschoben 
werden ‐ wird aber An‐
fang März nachgeholt. Das 
genaue Ziel und weitere 
Details werden bei der 
Anmeldung bekannt gege‐
ben. 
Inge Holaus,  
0664 51 29 156 
 
Mittwoch, 22. März  
Skitour auf das Bären‑
talköpfl, Langer Grund 
Kelchsau 
Wir machen eine Skitour 
von der Erlauer Brenn‐
hütte in der Kelchsau 
über das Frommtal bis 
zum Bärentalköpfl auf 
2138 m. Abfahren werden 
wir auf der gleichen Seite 
wieder ins Frommtal und 
zurück zur Brennhütte. 
Der Aufstieg geht über ca. 
950 Hm, skitechnisch 
eher leicht bis mittel‐
schwer. Je nach Schnee‐
verhältnisse ist Änderung 
möglich und wird kurz‐
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Ein neues Zeitalter in Sachen „Planung von Skitouren mit tiefem Risiko“ ist angebrochen. Günter Schmud-
lach bietet mit www.skitourenguru.com kostenlos und werbefrei eine Webseite bzw. einen Algorithmus, 
der für tausende Skitouren zweimal täglich das Lawinenrisiko berechnet. Inzwischen auch für mehr als 
2000 Touren in Österreich! Der ÖAV fördert Skitourenguru und empfiehlt die Webseite zur Tourenplanung 
– als Ergänzung zu alpenvereinaktiv.com.

Ende Jänner machten wir mit 13 Kindern einen Rodelausflug nach Söll. Über die Salve ging es mit der 
Gondel nach Hochsöll, wo wir gleich die erste von 3 Rodelpartien starteten. Unseren eifrigen Rodler 
waren kaum zu bremsen und damit kam es auch zu einigen spannenden Überholmanövern. Als Abschluss 
hatten wir uns dann einen heißen Kakao verdient. Danke für den feinen Nachmittag an alle!
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fristig bekannt gegeben. Ausrüstung: Komplette 
Skitourenausrüstung inkl. Harscheisen, moder‐
nes LVS‐Gerät, Lawinensonde und ‐schaufel. 
Herbert Sammer, Manfred Klein,  
0664 42 76 870 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 14. März 
Skitag Axamer Lizum 
Zu unserem heurigen Skitag geht es am 14. 
März in die Axamer Lizum. Das ist ein zwar 
kleines aber mit Kalkkögel Panorama wun‐
derbares Skigebiet. Dabei kann auch die Damen 
Abfahrtsstrecke von der Olympiade 1976 be‐
fahren werden. Bei genügend Anmeldungen 
fahren wir natürlich mit einem Bus. Anmeldun‐
gen ab sofort bei euren Begleitern, auch  per 
SMS oder WhatsApp 
Marianne und Hubert Kofler, 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 

 #EINSTELLUNGS
SACHE#FLEXIBLE

ZEITEINTEILUNG

Fotos rechts: Bei bestem Skitourenwetter starteten wir von 
Inneralpbach und erreichten bald die Greitalm. Von dort 
ging es bei strahlendem Sonnenschein zum Grat und über 
einen steilen Gipfelaufbau zur Sagtalerspitz - zur Gipfeljause 
incl. toller Aussicht. Die Abfahrt ging bei guten Schneever-
hältnissen unfallfrei wieder zurück ins Tal. Mit der Einkehr 
in der gemütlichen Zirmalm rundeten wir diesen schönen 
Tourentag dann noch ab.

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren,  
Ausrüstungsempfehlung, Berichte mit Fotos von vergangenen  
Unternehmungen gibts auf alpenverein.at/brixen-im-thale 
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Wir bieten allen interessierten Jugendlichen Schnuppertage an. 

Metalltechniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Anmeldungen bei Ausbildungsleiter Lukas Strasser telefonisch  
unter +43 5337 64422 27 oder mit E-Mail lukas.strasser@reku.at.

Wir freuen uns auf dich!

SCHNUPPERTAGE

REKU Produktion & Entwicklung GmbH  –  Maukenbach 16  –  6241 Radfeld  –  Austria
Tel.: +43 5337 64422  –  office@reku.at  –  www.reku.at

MA … MH… MANCHMAL
SCHWIERIG

SCHMALZGASSE 10 · 6361 HOPFGARTEN · 05335 500 37 · KNACK-PUNKT.ATPHYSIOTHERAPIE · ERGOTHERAPIE · LOGOPÄDIE · SPORT REHABILITATION · KOSMETIK · FUSSPFLEGE · MASSAGE

#NEU:
ERGOTHERAPIE

#NEU:
LOGOPÄDIE

 

Zur Verstärkung unseres Montageteams suchen  
wir zum schnellst möglichen Eintritt Verstärkung  
zur Montage von Fenster/Türen/Sonnenschutz 
 

     Gerne auch Quereinsteiger! 
 
Wir bieten ein familiäres Umfeld mit kollegialen 
Mitarbeitern und sehr interessanten Konditionen! 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Fensterportal ELR GmbH 
Bahnhofstraße 33 
6361 Hopfgarten 
Tel. +43 (0)5335 50050 
office@fensterportal.at 
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Für unser Ausstellungsgebäude suchen wir  
eine tüchtige Reinigungskraft für einfache  
Reinigungsarbeiten 
 
Ca. 4 Stunden / Woche (freie Einteilung) 
Entlohnung nach Vereinbarung 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Fensterportal ELR GmbH 
Bahnhofstraße 33 
6361 Hopfgarten 
Tel. +43 (0)5335 50050 
office@fensterportal.at 

REINIGUNGSHILFE (M/W/D)
GERINGFÜGIG - BIS ZU 10 WOCHENSTUNDEN

Deine neue Herausforderung!
   allgemeine Reinigungstätigkeiten

Dein Profil:
   freundlich, eigenständig und ordentlich
   gute Deutschkenntnisse und mobil in Hopfgarten

Unser Angebot:
   hohe Arbeitsplatzsicherheit und Werte eines Tiroler Familienunternehmens
   PLETZER Rabattkarte & Weiterbildungsmöglichkeiten
   Sport- und Gesundheitsangebote 
   Kinderbetreuungseinrichtungen

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung z.H. Frau Sabina Hutter | jobs@pletzer-
gruppe.at | +43 664/34 11 094 | Dienstgeber: MP Consulting GmbH  
Brixentalerstraße 3 | 6361 Hopfgarten im Brixental

www.pletzer-gruppe.at

Geringfügig arbeiten und alle Vorteile einer erfolgreichen Unternehmens-
gruppe genießen? Komm zu uns!

Für einen Privathaushalt in Hopfgarten im Brixental suchen wir eine
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Reinigungskraft  
gesucht! 

 

Da unsere Reinigungsfee mit Juni in Ihren 
wohlverdienten Ruhestand tritt, suchen wir 

eine/n Nachfolger/in. 
Wir bieten eine Beschäftigung in der Höhe von 

1225 Wochenstunden bei flexibler 
Zeiteinteilung. 

                 
Erharter InstallationsgmbH in Hopfgarten 

simone@erharter.com 

Stellenausschreibung  

der Alpenschule Westendorf 
 

Wir suchen ab April 2023 
zur Verstärkung unseres Teams 

 
- eine Bürokraft / Rezeption  (3 h / W) 

 
-eine Haushaltshilfe für Küche / Garten / 

Raumpflege  (4 h / W) 
 

Wenn du Freude im Umgang mit Schulkindern 
und an selbstständigem Arbeiten hast, melde 

dich unter info@alpenschule.at oder unter  
0664 / 96 06 44 7  

Obfrau Maria Burgmann

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- 
und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten im Bt.; 
Redaktion: Anil Dönmez 
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf;  
Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein;  
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche 
Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemein-
de Hopfgarten i.Bt., herausgegeben von der ARGE für Kultur- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zu-
sammenarbeit mit der PFARRE und der ERWACHSENENSCHULE 
Hopfgarten.        ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten,  
Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  
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Die Salvena GesmbH sucht für die Sommermonate eine  

Hilfskraft oder eine(n) Ferialarbeiter/in 

zur Verstärkung des Teams in der Freizeitanlage Salvenaland. 
 

Die Entlohnung erfolgt nach freier Vereinbarung. 
 

Willst du Teil unserer Mannschaft werden, dann melde dich bitte bei der 
Salvena GmbH, Brixentaler Str. 41, 6361 Hopfgarten 

Tel. 05335/3355 ‐ Anita Hammer 

Der TC Hopfgarten sucht für die kommende Saison  
(April 2023 bis September 2023) zur  

Betreuung der Tennisanlage 
 

Platzwart 
Kantinenbetreuer/in 

Reinigungskraft 
 

Stundenmodel nach Vereinbarung! 
Entlohnung nach Vereinbarung! 

 
Bewerbungen bitte an office@tennishopfgarten.com 

oder unter Tel. 0664 60359501 
 

Über Bewerbungen und Anrufe freut sich 
 euer TC Hopfgarten! 

4 Zimmer Wohnung zu  
verkaufen. 
 
‐Wohnfläche 107m² 
‐Terrasse 27m² 
‐Garten 95m² 
‐2 Bäder 
‐1 Tiefgaragenplatz 
‐ zentrale Lage in Hopfgarten 
 
Bei Interesse: 0664/5591837 



 T E R M I N E

I N S E R A T E N P R E I S E  a b  J ä n n e r  2 0 2 3  
 
1/1 Seite    € 350,—   190 mm x 260 mm oder abfallend  
1/2 Seite    € 200,—   quer: 190 mm x 130 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 260 mm  
1/3 Seite    € 150,—   quer: 190 mm x 90 mm  
1/4 Seite    € 120,—   quer: 190 mm x 65 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 130 mm;  
                                    einspaltig: 42 mm x 260 mm  
1/8 Seite    € 75,—      quer: 90 x 65 mm  
Kleinanzeigen:                        € 15,—  
Danksagung:                           € 25,—  
Aufpreis letzte Seite:              € 20,— 
Gestaltung einer Anzeige:      € 25,— Auflage: ca. 2.800 Stück  

10 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 6 Einschaltungen 
20 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 12 Einschaltungen  
Die “Abos” (6 bzw. 12 Einschaltungen) müssen innerhalb von zwei 
Jahren “verbraucht” werden. Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit.  
Redaktionsschluss: ca. Monatsmitte  
Erscheinungstermin: Monatsende  
Abonnementpreise:  
Für ein Jahresabonnement € 40,—   für das EU-Ausland € 50,— 
 
Grafik:           PRODESIGN WERBESERVICE Richard Krall 
                     6363 Westendorf, Tel. 0664 280 57 11 
Druckerei:      Aschenbrenner, Kufstein , Tel.  05372/65200 

März 2023   59   

HOPFGARTNER BLATTL

Samstag,    04. März 2023        Vereins-, Betriebs- und Familienrodeln - CDR Hopfgarten 
                                                   
 V O R S C H A U              
Samstag,    01. April 2023        Aktion "Sauberes Hopfgarten"  
Samstag,    01. April 2023        Frühjahrskonzert der MK Hopfgarten  
Sonntag,    09. April 2023        Landjugendball Hopfgarten (siehe linke Seite)  
Freitag,      14. April 2023        Buchpräsentation "BILDRAUSCHEN" von Bernhard Aichner  
Sonntag,    23. April 2023        Frühschoppen vom Kirchenchor Hopfgarten  
Sonntag,    30. April 2023        Maibaumaufstellen mit Fest in Hopfgarten und Kelchsau  

 
 D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N :  

 
Jeden Montag:                              19.00-20.15 Uhr        Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl - Praxis Knackpunkt
                                                      19.15 Uhr                   Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
 
Jeden Dienstag:                            08.00-12.00 Uhr        Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*elsbethen
                                                      09.00-10.15 Uhr        Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl - Praxis Knackpunkt
                                                      17.00-17.45 Uhr         Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                      17.45-18.30 Uhr        Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                      18.30-20.00 Uhr        Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
Jeden 3. Dienstag im Monat:       ab 13.30 Uhr              Seniorenbund-Kartenspielen in der Salvena
 
Jeden Mittwoch:                           08.00-10.00 Uhr        Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeld. im Sekretariat 
                                                      19.00 Uhr                   Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle Hopfgarten
                                                      19.15 Uhr                   Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
Jeden 2. Mittwoch im Monat:      08.00 Uhr                   Seniorenbund-Wandern Treffpunkt Salvena-Parkplatz
 
Jeden Donnerstag:                       09.00-11.00 Uhr        Computeria in der Mediathek/Pfarrzentrum
                                                      15.30 Uhr                   Kaiserschmarrn Workshop im Restaurant zeitlos
Jeden 1. Donnerstag im Monat:  ab 15.00 Uhr              Seniorenbund-Kegeln in der Kegelbahn Salvenaland
 
Jeden Freitag:                               09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden 2. Freitag (gerade Woche) 17.00-21.00 Uhr        Brodakrapfen im Hauserstüberl  
 
Jeden Samstag:                            17.00 - 18.00 Uhr      Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
 
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                            EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                      EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  



Kraftfahrzeugtechniker:in

Karosseriebautechniker:in

Betriebslogistikkaufmann/frau

Bürokaufmann/frau

Das Autohaus Fuchs – Traditionsbetrieb in der Region
Seit mehr als 60 Jahren wird im Autohaus Fuchs geschraubt, 
lackiert und wieder instandgesetzt. Viele treue, langjährige 
Mitarbeiter:innen sind ein Zeichen der Kontinuität und des 
Miteinanders. Wir sind ein junges, dynamisches und erfolg-
reiches Team mit viel Erfahrung und sehr gutem Betriebs-
klima. In den Bereichen KFZ-Technik, Karosseriebautechnik 
sowie Ersatzteillager und dem Verkauf von Neu- und Ge-
brauchtwagen, stehen wir unseren Kund:innen für alle 
Fragen rund um’s Auto mit Rat und Tat zur Seite! 

Karriere mit Lehre beim Autohaus Fuchs 
Wir verstehen uns als Ausbildungsbetrieb in der Region und 
setzten in unseren Bemühungen auf eine umfassende Aus- 
und Weiterbildung unserer Fachkräfte. Unser Team setzt 
sich aus ca. 45 Mitarbeiter:innen zusammen, wovon aktu-
ell 12 junge Menschen in Ausbildung sind. Der Großteil 
unserer Mitarbeiter:innen begleitet uns schon seit vielen 
Jahren, oft auch seit ihrer eigenen Ausbildung bei uns im 
Haus. Wir legen großen Wert auf die Betreuung des Nach-

wuchses, der von unseren engagierten Mitarbeiter:innen 
nachhaltig vorangebracht wird. Egal ob Lehre, Lehre mit 
Matura, Lehre am zweiten Bildungsweg oder  weiterführende 
Fortbildungen in den fachspezifi schen Bereichen, bei uns 
bleibt man nicht stehen. Wir arbeiten stetig daran, am 
neuesten Stand der Technik zu bleiben und uns als Team 
den Herausforderungen der Zukunft zu stellen. 

Lust auf Schnuppern oder einfach mal ausprobieren? 
Mach dir dein eigenes Bild und teste es für ein paar Tage 
ganz unverbindlich aus. Melde dich jederzeit telefonisch 
oder per E-Mail bei uns für einen Termin. Du kannst uns 
natürlich auch persönlich im Autohaus besuchen. 

Ob KFZ-Technik, Karosseriebautechnik, Lagerlogistik, Ver-
kauf oder im Verwaltungsbereich – wir bieten dir verschie-
denste Möglichkeiten für deine Lehre (gerne auch Lehre mit 
Matura) und die Möglichkeit auf eine Übernahme danach.

Wir freuen uns auf Dich!
Das Team vom Autohaus Fuchs

Autohaus Rudolf Fuchs GmbH 
Brixentalerstraße 8, 6305 Itter
Lea Rabl, Tel.: 05335-2191-61
offi ce@autofuchs.at, www.autofuchs.at

LUST AUF SCHNUPPERN?

Kraftfahrzeugtechniker:in

Karosseriebautechniker:in

Bürokaufmann/Bürokauffrau

Betriebslogistikkauffrau/mann


